
Drei Fußballturniere
füllten die Hallen im
Kreisgebiet von Uchte
bis Eystrup. SEITE | 13

LOKALSPORT
Lesung mit
Lachtränengarantie:
Axel Hacke kommt
nach Nienburg. SEITE | 6

KULTUR
Grün-Weiße Party statt
Schützenfest: In
Brokeloh wird mal ganz
anders gefeiert. SEITE | 7
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Hans Schmidt ist 95 Jahre alt.
Beweglich und geschäftig wie
eh und je steht er noch Tag für
Tag – seit der Übernahme im
Jahr 1964– hinter dem Tresen
und zapft seinen Gästen in der
Traditionsgaststätte „Deut-
sches Haus“ in der Deichstraße
in Hoya ein gepflegtes Helles.

Übernommen hat Hans
Schmidt die „Bierkneipe“,
nach einer Odyssee um die
halbe Welt im Zweiten Welt-
krieg von Viktor Stegemann.
Seit den 1920er Jahren, nach
dem Ersten Weltkrieg, hat die
Gaststätte im Volksmund den
Beinamen „Russische Bot-

schaft“. Auch Bürgermeisterin
Anne Wasner hat davon ge-
hört. „Ist bei den Älteren in al-
ler Munde“. Im Gespräch mit
der HARKE am Sonntag er-
zählt der in Pommern groß ge-
wordene Förster, so sein ei-
gentlicher Beruf, aus seinem
Leben SEITE | 8

Ein gepflegtes Helles in Hoyas
„Russischer Botschaft“

IN KÜRZE

NIENBURG. Kaum Frost, zu
wenig Niederschlag gerade
zu der Zeit, als die Pflanzen
wachsen sollten, Starkregen,
der auf den trockenen Böden
abperlte, ungewöhnlich viele
Tage mit tropischen Tempera-
turen, viel zu viele Feldmäu-
se, aber dafür auch viele Stör-
che. Einer, der genau weiß,
wie das Wetter in der Region
im Jahr 2019 war, ist Manfred
Kettel. Kettel ist Mitarbeiter
der Landwirtschaftskammer.
Die wiederum betreibt schon
seit Jahren in Wietzen eine
Wetterstation. SEITE | 3

Starkregen, Hitze,
Mäuseplage

LOKALES

NIENBURG. „Wenn ich als
Frau höher qualifiziert bin,
hat das Leben im eher ländli-
chen Landkreis Nienburg si-
cher seinen Preis, ansonsten
glaube ich aber schon, dass
es sich als Frau im Landkreis
Nienburg ganz gut leben
lässt.“ Petra Bauer ist seit
2016 Gleichstellungsbeauf-
tragte in der Verwaltung des
Landkreises Nienburg. DIE
HARKE am Sonntag wollte
von der Frau an der Basis
gerne wissen: Wie ist es ei-
gentlich bestellt um die Frau-
en im Landkreis Nien-
burg? SEITE | 2

„Nicht immer nur
rosa, rosa, rosa“

LOKALES
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am Sonntag

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Bei uns
in denbnesdtd eenn
Händen

Yvonne Schierholz
Dipl.-Ing. Architektin

www.kk-bautenschutz.de

■ Kellertrockenlegung ohne Erd-/Schachtarbeiten
von innen durch Hochdruckverpressung

■
■

www.kk-bautenschutz.de

Anzeige

05021 9225791
■ Horizontalsperre + Vertikalsperre
■ Kostenlose Angebotserstellung
■ Wasserschadensanierung
■ Leckage-Ortung

Nasse Keller – Feuchte Wände (Wasserschaden)

Alles Gute.

s Sparkasse
Nienbur

Nienburg/W., Kirchplatz 11

Nienburg/W., Kirchplatz 11 - www.ruebenack.de

Verbrauchsausw. 18.12.19, Baujahr Haus 1989 + Heizung 1988, Energieträger Gas, Endener-
giebedarf 232,7 kWh/(m².a), Klasse G (Ergebnis basiert auf spez. Heizverhalten der Bewohner)

Gemütliches 3-Zimmer-Haus im Leintor,
rd. 100 m² (Wohnraum, Essdiele, Bad,
Küche, 2 Schlafzimmer, HWR/Abstellr.)
mit Garage, Terrasse u. plegeleichtem
Garten / Nach Renovierung kurzfristig
zu beziehen, Kaufpreis: 175.000 €
Vermittlungsgebühr: 6 % des Kaufpreises einschl. Mwst.

(05021
) 9192

93

Wir wünschen allen Lesern ein glückliches 2020!

Vielseitig nutzbare Gewerbeimmobilie
in Nbg/Erichshagen zu verkaufen, frei
Exposé anfordern, Energieausw. in Vorbereitung

Weitere Angebote auf Anfrage!

Ihre Spende
gibt Kindern

ein gutes
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

Heizung SolarSanitär Elektro

MEISTERWERKSTATT

MMMiiinnndddeeennneeerrr LLLaaannndddssstttrrr... 222111 · NNNiiieeennnbbbuuurrrggg · TTTeeelll... (((000555000222111))) 666666888888666
Mo.– Fr. 8.30 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr,
Sa. 9.30 – 13.00 Uhr www.TurboTec .de

DRAKENBURG. Unter der
Überschrift „Regionale Pro-
dukte. Rund um die Uhr“, hat-
te die HARKE am Sonntag am
28. Mai 2017 darüber berich-
tet, dass die letzte der insge-
samt sieben Hofladenkisten
auf Vermittlung der Mittelwe-
ser-Touristik in Drakenburg an
der Ortsdurchfahrt vor dem
Feuerwehrhaus aufgestellt
wurde. Seit dem Tag hatten
sowohl die Einheimischen als
auch all die Touristen, die auf
dem Weser-Radweg unter-
wegs waren, die Möglichkeit,
sich mit Lebensmitteln einzu-
decken, die von Landwirten
aus der Umgebung erzeugt
wurden. Doch das ist jetzt
Geschichte. Die Hofladenkis-
ten-Erfinder haben kapitu-
liert. SEITE | 5

„Bye, bye,
Hofladenkiste“

LOKALES
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NIENBURG. „Wenn ich als
Frau höher qualifiziert bin,
hat das Leben im eher ländli-
chen Landkreis Nienburg si-
cher seinen Preis, ansonsten
glaube ich aber schon, dass es
sich als Frau im Landkreis
Nienburg ganz gut leben
lässt.“ Petra Bauer ist seit
2016 Gleichstellungsbeauf-
tragte in der Verwaltung des
Landkreises Nienburg. Mit
einer 30-Stunden-Stelle. Da-
vor hat die ausgebildete Dia-
konin zusammen mit Ulla Alt-
hoff die Koordinierungsstelle
frau+wirtschaft aufgebaut.
DIE HARKE am Sonntag
wollte von der Frau an der
Basis gerne wissen: Wie ist es
eigentlich bestellt um die
Frauen im Landkreis Nien-
burg? Die Markloherin war
für dieses Gespräch gerne in
die Redaktion gekommen.
Viel Zeit für öffentliche Ver-

anstaltungen bleibt nicht im
Berufsalltag von Petra Bauer.
Ihre Hauptaufgabe besteht
darin, bei Einstellungsgesprä-
chen oder in Sitzungen dar-
auf zu achten, dass die
Gleichstellung von Mann und
Frau berücksichtigt werden,
dennoch ist Petra Bauer gut
vernetzt. Zuletzt hatte sie an-
lässlich des Internationalen
Tages „NEIN zu Gewalt an
Frauen“ am 25. November
zusammen mit anderen kom-
munalen Gleichstellungsbe-
auftragen und anderen in der
Frauenarbeit tätigen Frauen
Aktionen zum Thema häusli-
che Gewalt organisiert (DIE
HARKE am Sonntag berichte-
te).
Aktuell bereitet Petra Bauer

zusammen mit anderen die
Projekte „Frau und Politik“
und „Mädchen in Hand-
werksberufen“ vor. Unter
dem Motto „Dem Beruf ist
dein Geschlecht egal“ möch-
te sie Schülerinnen dafür sen-
sibilisieren, sich auch für ver-
meintliche „Jungsberufe“ zu
interessieren. „Es ist erwie-
sen, dass sich der Ton verän-
dert, wennMädchen im Team
sind“, so die Gleichstellungs-
beauftragte. Doch auch Eltern
seien häufig nicht ganz un-
schuldig an der Berufswahl
ihrer Töchter. „Es muss nicht
immer rosa, rosa, rosa sein“,
gibt Petra Bauer zu beden-
ken. Der Girls‘ Day, wie er ur-
sprünglich einmal gedacht
war, ging bereits in diese

Richtung. Mädchen sollten
ihre Väter, Onkel oder Nach-
barn für einen Tag bei der Ar-
beit begleiten, um Alternati-
ven aufgezeigt zu bekommen
zu den klassischen und eher
schlechter bezahlten Mäd-
chenberufen.
Genauso wichtig wäre aber

auch, wenn Jungen den zum
Zukunftstag umfunktionier-
ten ehemaligen Girls‘ Day
nutzten, um in die vermeintli-
chen Mädchenberufe hinein-
zuschnuppern. Als Pfleger,
Erzieher oder ähnliches.
Dass im Landkreis Nien-

burg nach wie vor 50 Prozent
aller Frauen nicht sozialversi-
cherungspflichtig arbeiten, ist
natürlich auch für Petra Bauer
eine Katastrophe. Sie appel-
liert an die Frauen, die auf
Mini-Job-Basis arbeiten, sich
– gerne auch bei ihr – über ih-
re Rechte zu informieren.
Auch Mini-Jobberinnen hät-
ten Anspruch auf Urlaub,
dürften wegen Krankheit feh-
len oder unterlägen dem
Kündigungsschutz. Anderer-
seits gäbe es im Landkreis et-
liche Möglichkeiten, sich zu
qualifizieren. Die VHS, die
Rahnschulen oder die DAA
seien seien zum Beispiel gute

Adressen, sich beruflich fort-
zubilden.
Wer sich für die Broschüre

interessiert, die näher über
die Vor- und Nachteile von
Mini-Jobs informiert, kann
sich gerne an Petra Bauer
wenden. Gleiches gilt für die
Broschüre „Lohnsteuer fair
aufgeteilt“. Sie zeigt auf, dass
die in der Regel schlechter
verdienende Ehefrau nicht
zwingend in der für sie ganz
ungünstigen Steuerklasse 5
arbeiten muss.
Dass höher qualifizierte

Frauen, die eher in Hannover
oder Bremen einen adäqua-
ten Arbeitsplatz finden, ge-
genüber Frauen in größeren
Städten im Nachteil sind,
räumt Petra Bauer ein. Zumal
diese Frauen ihren Erfahrun-
gen zufolge nach wie vor die-
jenigen seien, die parallel
auch noch die Betreuung der
Kinder managen müssten.
Andererseits sei der Land-
kreis Nienburg in puncto Kin-
derbetreuungsplätzen besser
aufgestellt als beispielsweise
die Region Hannover.
Mit ein bisschen Flexibilität

müsse die Betreuung des
Nachwuchses – auch dank
der Tagesmütter – im großen

und ganzen möglich sein.
Zum Thema Mobilität

räumte Petra Bauer ein, dass
das Leben im Landkreis ohne
einen eigenen Pkw nicht oh-
ne weiteres zu meistern ist.
Doch das sei vielen Frauen
auch bewusst, die sich für ein
Leben auf dem Lande ent-
schieden.
An die älteren Frauen ge-

wandt, die nur über eine klei-
ne Rente verfügen, appellier-
te die Gleichstellungsbeauf-
tragte, unbedingt Unterstüt-
zung in Anspruch zu nehmen
und sich gerne auch bei ihr
Hilfestellung zu holen.
Dass Petra Bauer nicht mü-

de, die ungleiche Bezahlung
zwischen Mann und Frau zu
thematisieren, versteht sich
von selbst. Beim nächsten
Mal garantiert beim soge-
nannten Equal-Pay-Day Mitte
März. Aktionen rund um den
Internationalen Frauentag am
8. März sind ebenfalls zu er-
warten.

2Zu erreichen ist Petra Bauer
im Kreishaus am Schloßplatz
unter Telefon 05021-967581
oder per E-Mail unter gleich-
stellungsbeauftragte@kreis-
ni.de

„Nicht immer nur rosa, rosa, rosa“
Gleichstellungsbeauftragte Petra Bauer zur Situation der Frauen im Landkreis Nienburg

VON EDDA HAGEBÖLLING

Petra Bauer bei ihrem Besuch in der Redaktion. FOTO: HAGEBÖLLING

NIENBURG. Bequem und
kostengünstig zur Demo in
Berlin: Für die Busfahrt, die
am 18. Januar um 6.40 Uhr
vor dem Nienburger Bahnhof
startet, sind noch einige Plät-
ze frei. In diesem Jahr wird
über die Richtung der Agrar-
politik in Europa entschieden.
„Wie wird die EU etwa 60
Milliarden Euro Steuergelder
verteilen? Wie bisher für ein
System, unter dem die Arten-
vielfalt, Tiere, Böden und
Grundwasser leiden und wei-
terhin Bauern und Bäuerin-
nen in den Ruin treibt?“ fra-
gen sich auch die Nienburger
Kreisverbände BUND und
NABU.
Mehr als 60 Organisationen

fordern unter demMotto „Wir
haben es satt“, dass das Geld
aus den EU-Agrartöpfen auf
die vielfältigen und nachhalti-
gen kleinen Betriebe gelenkt
und zur Förderung ökologi-
scher Landwirtschaft einge-
setzt wird.
Wer den Bus nach Berlin

nutzen möchte, muss den
Fahrpreis von 15 Euro für Ju-
gendliche und 20 Euro für Er-
wachsene bis zum 8. Januar
auf das Konto des BUND
überwiesen haben. Empfän-
ger: BUND-KG Nienburg,
IBAN: DE 45 2565 0106 0000
3817 23; Verwendungszweck:
Demo Berlin 2020 sowie E-
Mail-Adresse oder Telefon-
nummer. Minderjährige ohne
Begleitung Erwachsener be-
nötigen eine Einverständnis-
erklärung. DH

Für eine
ökologische

Landwirtschaft

LANDKREIS. Das Kreisveteri-
näramt erinnert wieder alle
Schweine-, Schaf- und Zie-
genhalter an die Verpflich-
tung, ihre Bestandsangaben
an den Vereinigte Informati-
onssysteme Tierhaltung (VIT)
in Verden zu melden. Ent-
scheidend ist, wie viele
Schweine beziehungsweise
Schafe oder Ziegen am 1. Ja-
nuar im Bestand sind. Die
Meldung muss bis spätestens
15. Januar abgegeben wor-
den sein. Wichtig dabei: Die
Stichtagsmeldung ist nicht
gleichbedeutend mit der Jah-
resmeldung an die Tierseu-
chenkasse, sondern muss ge-
sondert erfolgen. Unabhängig
davon sind auch alle Zukäufe
von Schweinen, Schafen und
Ziegen spätestens sieben Ta-
ge nach der Übernahme an-

zuzeigen, entweder schriftlich
an die VIT oder direkt über
Internet an die Datenbank
des HIT (Herkunftssiche-
rungs- und Informationssys-
tem Tiere).
Das Veterinäramt weist in

diesem Zusammenhang
nochmals darauf hin, dass alle
Halter von Nutzvieh – hierzu
zählen auch Pferde und Po-
nys - einschließlich Geflügel
beim Veterinäramt registriert
sein müssen. Dies gilt auch im
Fall einer reinen Hobbyhal-
tung und ab dem ersten ge-
haltenen Tier. Nur wenn alle
Nutzviehhalter ihre Tierean-
melden, kann die Behörde im
Krisenfall effektiv handeln.
Nähere Informationen zu den
Meldepflichten können unter
Telefon (0 50 21) 967-113 er-
fragt werden. DH

Schweine, Schafe
und Ziegenmelden

Landkreis erinnert an Meldeschluss

NIENBURG. „Zeit am An-
fang.“ Unter diesem Titel lädt
Pastorin Elke Thölke, Bil-
dungsbeauftragte des Kir-
chenkreises Nienburg, ein zu
drei Treffen im Januar, um
den Anfang bewusst zu ge-
stalten, das Jahr mit Gott zu
beginnen. Die Abende be-
schäftigen sich mit den An-
fängen in der Bibel und kön-
nen auch zur Vorbereitung
auf die Taufe genutzt werden
oder einfach, um mit neuen
Impulsen ins neue Jahr zu
starten. Die drei Abende fin-
den ab dem 15. Januar immer
mittwochs im Gemeindehaus
in St. Martin statt. Weitere In-
formationen gibt es bei Pas-
torin Elke Thölke unter el-
ke.thoelke@evlka.de oder
0172-5333914 oder in den Ge-
meindebüros. Eine Anmel-
dung ist bis zum 8. Januar
möglich. DH

Das Jahr mit Gott
beginnen

NIENBURG. Auch im neuen
Jahr lädt der Seniorenbeirat
der Stadt Nienburg am ersten
Montag des Monats zum
„Klönschnack“ in den barrie-
refreien GBN-Mietertreff,
Friedrich-Ludwig-Jahnstraße
28 in Nienburg, ein. Das erste
Treffen findet am 6. Januar
ab 15 Uhr statt. Bei Kaffee
und Kuchen ist es möglich,
miteinander zu plaudern und
den Mitgliedern des Senio-
renbeirates Wünsche und An-
regungen vorzutragen. Die
Veranstaltung ist kostenfrei.
Für Rückfragen steht die Vor-
sitzende Rosel Wandmacher
unter Telefon 05021/15769
zur Verfügung. DH

Morgen ist wieder
„Klönschnack“

NIENBURG. Die nächste
Gruppenreise des TKW Nien-
burg führt vom 22. bis 29.
September nach Apulien im
Süden Italiens. Die Fahrt ist
dieses Mal nicht als Rundrei-
se, sondern als Reise mit fes-
tem Domizil und täglichen
Touren angelegt. Der Info-
Abend für alle Interessierten
findet am 21. Januar um 18
Uhr im Clubraum des TKW
statt. Auch Nichtmitglieder
sind vielmals willkommen.
Anmeldungen und weitere In-
formationen bei Heide Wass-
mann unter 05021/4300. DH

Mit dem TKWnach
Apulien

IN KÜRZE

www.landfleischerei-rode.de
BBollsehhlle • TTell.: 0055002277-1122 3377

Husum-Bolsehle
Angebot vom 07. – 11.01.2020

Kasseler Nacken
mit Knochen 1 kg 3,99 €

Schinkeneisbein 1 kg 2,99 €

Pinkel 100 g 0,70 €

Geflügelleberwurst 100 g 0,99 €

Fleischsalat 100 g 0,90 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, gebraten Stück 3,85 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Schinkengulasch 1 kg 4,99 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Kohlroulade
mit Kartoffelstampf
und Specksoße Port. 6,50 €

EEEiiigggeeennneee SSSccchhhmmmeeelllzzzöööfffeeennn mmmiiinnniiimmmiiieeerrreeennn KKKooosssttteeennn
bei Der GOLDMANN

Goldpreis steigggt auf knapppppp 45.000 €



LANDKREIS. Kaum Frost, zu
wenig Niederschlag gerade
zu der Zeit, als die Pflanzen
wachsen sollten, Starkregen,
der auf den trockenen Böden
abperlte, ungewöhnlich viele
Tage mit tropischen Tempera-
turen, viel zu viele Feldmäu-
se, aber dafür auch viele Stör-
che. Einer, der genau weiß,
wie das Wetter in der Region
im Jahr 2019 war, ist Manfred
Kettel. Kettel ist Mitarbeiter
der Landwirtschaftskammer
in Nienburg. Die wiederum
betreibt schon seit Jahren in
Wietzen unweit des Hofes der
Familie Kuhlenkamp eine
Wetterstation. Die Daten wer-
den regelmäßig per Funk
übertragen und von Kettel
ausgewertet.
„Das Jahr 2019 war ein be-

sonderes Jahr, aber keines-
wegs so extrem wie 2018“,
schickt Kettel seinen Ausfüh-
rungen voraus. Es habe zwar
mehr geregnet als im Vorjahr,
da der Niederschlag wegen
der anhaltenden Hochdruck-
wetterlage aber sehr unter-
schiedlich verteilt war und
häufig als Starkregenschauer
heruntergekommen sei, hät-
ten die Pflanzen davon nur
bedingt profitiert. In der Folge
hätten die Landwirte ver-
stärkt Beregnungsanlagen
zum Einsatz gebracht.
Die Feldmausplage im

Spätsommer war nach den
Erkenntnissen Kettels die Fol-
ge des viel zu niederschlags-
armen Frühjahrs. Normaler-
weise würden in dieser Zeit
viele Mäuse ertrinken. Das
sei ihnen im Frühjahr 2019 je-
doch erspart geblieben.
Die Feldmausplage führte

dann aber wiederum dazu,
dass die Störche einen reich
gedeckten Tisch vorfanden.
Und Kettel nannte noch eine
weitere Besonderheit: Die –
wegen des im Winter ausge-
bliebenen Frostes – unge-
wöhnlich vielen Marienkäfer
hätten sich als fleißige Läuse-
verzehrer entpuppt. Davon
hätten wiederum viele Pflan-
zen profitiert. Richtig in Sorge

ist der Wetter- und zugleich
auch Pflanzenschutzexperte
jedoch um die Wildbiene, der
als Bestäuberin in der Natur
eine ganz wichtige Rolle zu-
kommt. Um ihr Überleben zu
sichern, reiche es nicht aus,
mal hier und mal dort einen
Blühstreifen anzulegen.
Für die Leserinnen und Le-

ser der HARKE am Sonntag
lässt Manfred Kettel im Fol-
genden die einzelnen Monate
Revue passieren.

 Januar 2019: kaum Frost,
lediglich am 21. Januar mal
-8,8 Grad, ansonsten normal

 Februar 2019: viel Sonne,
kein Niederschlag, rasches
Wachstum durch unge-
wöhnlich hohe Temperatu-
ren. 15,6 Grad am 15. Feb-
ruar und sogar 17,7 Grad am
27. Februar

 März 2019: zweigeteilt.
Mild, nass und stürmisch in
der ersten Monatshälfte,
18,9 Grad am 22. und 18,4
Grad am 30. März, in beiden
Fällen der höchste Werte
seit Beginn der Aufzeich-
nungen im Jahr 1947

 April 2019: sonnig, warm,
trocken, vom 4. bis 34. April
kein Tropfen Regen, 24,8
Grad am 24. April und somit
makellos schönes Wetter zu
Ostern

 Mai 2019: kein Wonnemo-
nat. Trockenheit und leich-
ter Frost haben das Wachs-
tum ausgebremst, trotzdem
aber im langjährigen Mittel
um 2,1 Grad zu warm.

 Juni 2019: heiß und tro-
cken, im Durchschnitt um
3,9 Grad zu warm, acht hei-
ße Tage über 30 Grad, 34,1
Grad am 25. Juni und 36,2
Gard am 30. Juni; der Mais
bildete erste Hitze- und Tro-
ckenschäden aus, beim Ge-
treide setzte die Abreife ein

 Juli 2019: heiß und tro-
cken, Beginn der Winter-
gerste am 3. Juli, danach

Roggen, Triticale, Winter-
weizen, am 4. Juli nur 6,1
Grad, am 25. Juli aber 37,6,
insgesamt acht Hitzetage,
andererseits stellenweise
aber auch 36 Liter Regen

 August 2019: zu trocken,
34 Grad am 28. August, im-
mer wieder stellenweise
Schauer und Starkregen, die
aber von den Pflanzen kaum
verwertet werden konnten

 September 2019: durch-
schnittlich mit Regen am
Monatsende

 Oktober 2019: wechsel-
haft, relativ warm, mit ei-

nem Gewitter über Nien-
burg am 16. Oktober mit 29
Litern Niederschlag; 19,6
Grad am 26. Oktober, -4,2
Grad am 31. Oktober

 November 2019: durch-
schnittlich mit 16,3 Grad am
2. November

 Dezember 2019: sehr mild,
um 2,8 Grad zu warm, viel
zu wenig Regen, 14,8 Grad
am 17. Dezember

Zusammenfassend betonte
Kettel: „Der Oktober hat, was
den Niederschlag betrifft, ein
bisschen Entspannung ge-
bracht. An die durchschnittli-
che Niederschlagsmenge von
635 Litern ist man bis auf 125
Liter herangekommen.“
Absolut erfreulich: Das Jahr

2019 hat in der Region mit
1753 Sonnenstunden einen
neuen Rekord aufgestellt.

Starkregen, Hitze, Mäuseplage
Wetterexperte Manfred Kettel blickt auf ein Jahr der Extreme zurück

VON EDDA HAGEBÖLLING

Manfred Kettel an der Wetterstation in Wietzen unweit des Kuhlenkamp-Hofes. FOTO: HAGEBÖLLING
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Gehörten auch Sie zu de-
nen, die Silvester um Mit-
ternacht einfach nur noch
sprachlos waren? Okay,
geböllert wurde, zumin-
dest gefühlt, weniger, da-
für waren aber unendlich
viele Feuerwerksraketen
am Himmel zu sehen. Als
wenn es kein Morgen
mehr gebe. Wollte man es
dieser Göre aus Schweden
endlich mal zeigen? Oder
hatte man Angst, dass es
womöglich das letzte Mal
sein könnte, dass an Sil-
vester auf diese Art und
Weise gefeiert werden
darf?
Am 1. Januar gegen

Abend dann die Pressemit-
teilung von Feuerwehr-
Pressesprecher Mark Hen-
kel. „Das neue Jahr be-
gann recht unruhig“, war
unter anderem zu lesen.
Viermal musste Nienburgs
Feuerwehr in der Silves-
ternacht ausrücken. Im
vergangenen Jahr waren
es zwei Einsätze. Einsätze
von Frauen und Männern,
die diese Zeit garantiert
auch lieber mit ihren Fa-
milien und Freunden ver-
bracht hätten anstatt Brän-
de zu löschen, die durch
den fahrlässigen Umgang
mit Böller & Co ausgelöst
wurden.
Lässt sich ein Verursa-

cher ausmachen, wird ein
solcher Einsatz in Rech-
nung gestellt. Ansonsten
muss der Steuerzahler ran.
Wenn für Krefeld für den

kommenden Jahreswech-
sel ein Feuerwerksverbot
verhängt würde, würde
dort nach der Tragödie im
Zoo sicherlich niemand
protestieren. Aber muss
wirklich immer erst etwas
passieren?
„Schauen Sie sich mal

bitte die Bushaltestelle in
der Marienstraße an. An
beiden Wartehäuschen
wurden die Glasseiten
rausgeschlagen. Vor ‚Per-
fekta‘ liegt ein umgekipp-
tes Transformatorenhäus-
chen. Heute Morgen wa-
ren zudem die Mülltonnen
umgekippt. Der ganze
Müll lag auf der Straße.
Warum?“ schrieb Dorothea
Mettchen aus Nienburg
am Freitagnachmittag an
die HamS. Gute Frage.
Wie das Wetter im Jahr

2019 war, lesen Sie im ne-
benstehenden Bericht.
Auch nicht wirklich erfreu-
lich. Derjenige, der es
ganz genau weiß, ist Man-
fred Kettel von der Land-
wirtschaftskammer in
Nienburg. Die Landwirt-
schaftskammer betreibt in
Wietzen seit vielen Jahren
eine Wetterstation. Kettels
Aufzeichnungen rufen
noch einmal in Erinne-
rung, dass es gerade im
Frühsommer, als die Pflan-
zen wachsen sollten, viel
zu trocken und anschlie-
ßend im Juni und Juli un-
gewöhnlich heiß war.
In einem Gespräch mit

Petra Bauer, Gleichstel-
lungsbeauftragte beim
Landkreis Nienburg, woll-
te die Redaktion ergrün-
den, wie es eigentlich um
Nienburgs Frauen bestellt
ist. Bauers Fazit: „Solange
die Frau in der Sprache
nicht stattfindet, wird sie
auch nicht wirklich wahr-
genommen.“ Das lässt sich
ändern, oder?

Jetzt erst recht?

GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
LOKALREDAKTION

Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt bei uns testen:

Klein, stark
und unauffällig:
Hörgeräte heute!

NIENBURG. Am kommenden
Sonnabend, 11. Januar, findet
der Schwimmwettkampf des
1. Nienburger Schwimmclubs
im Wesavi statt. Aus diesem
Grund sind das Schwimmer-,
Nichtschwimmer- und
Planschbecken den ganzen
über Tag gesperrt. Das Kurs-
und Relaxbecken und die
Sauna sind aber wie gewohnt
geöffnet. DH

Wettkampf
imWesavi

BÜHREN. Das DRK Binnen-
Bühren-Glissen lädt am
Dienstag, 14. Januar, von
16.30 bis 19.30 Uhr zur Blut-
spende in das Dorfgemein-
schaftshaus in Bühren ein.
Die Organisatorinnen bitten
darum, den Personalausweis
nicht zu vergessen. Für einen
Imbiss ist wieder gesorgt. DH

Blutspende in
Bühren
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Wir vermitteln Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deutschsprachige
Pflegekräfte aus Polen.

• Fürsorgliche Zuwendung und Runnndumversorgung
auf privater Basis.

• Optimale häusliche Betreuung unnnd Pflege
mit sehr hohem Qualitätsstandarrrd.

• Bezahlbare und kompetente Hilfffe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

• Profitieren Sie von unserer Erfahrung.

info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

LANDKREIS. NABU und NA-
JU Niedersachsen rufen vom
10. bis zum 12. Januar zur
mittlerweile zehnten „Stunde
der Wintervögel“ auf. Vogel-
freundinnen und -freunde
werden gebeten, eine Stunde
lang Vögel zu beobachten, zu
zählen und dem NABU zu
melden.
„Nach dem zweiten Re-

kordsommer in Folge könnte
die Zählung Aufschluss darü-
ber geben, wie sich anhalten-
de Dürre und Hitze auf die
heimische Vogelwelt auswir-
ken“, so Philip Foth vom
NABU Niedersachsen. „Je
mehr Menschen mitmachen,
desto aussagekräftiger wer-
den die Ergebnisse.“
In diesem Jahr könnte es

zudem interessante Erkennt-
nisse für den Eichelhäher ge-
ben. „Im Herbst haben wir ei-
nen massiven Einflug dieser
Art nach Deutschland und
Mitteleuropa beobachtet“, so
Philip Foth. „Im September
waren es über zehnmal so
viele Vögel wie jeweils im
gleichen Monat der vergan-
genen sieben Jahre. Im Okto-
ber registrierten Vogelzug-
zählstationen sogar 16 Mal so
viele Eichelhäher. Ähnlich
hohe Zahlen gab es zuletzt
1978.“
Als Grund vermuten die

Ornithologen, dass es 2018 in
Nordosteuropa eine soge-
nannte Eichelvollmast gab,
also besonders viele Eicheln
herangereift sind. So konnten
deutlich mehr Eichelhäher
den vergangenen Winter
überleben und in diesem Jahr
brüten. „Viele dieser Vögel
sind nun zu uns gezogen,
weil in ihren Herkunftsgebie-
ten nicht mehr genug Nah-
rung für alle Vögel vorhanden
ist“, erklärt Philip Foth. „Seit
die Eichelhäher nicht mehr
aktiv wandern, scheinen sie
jedoch wie vom Erdboden
verschluckt. Die ‚Stunde der
Wintervögel‘ könnte zeigen,
wo diese Eichelhäher geblie-
ben sind. Es ist sehr wahr-
scheinlich, dass sie sich in
den Wäldern und Gärten des
Landes verteilt haben.“
Die „Stunde der Wintervö-

gel“ ist Deutschlands größte
wissenschaftliche Mitmach-
aktion und findet bereits zum
zehnten Mal statt. Jeder kann
eine Stunde lang die Vögel
am Futterhäuschen, im Gar-
ten, auf dem Balkon oder im
Park zählen und dem NABU
melden. Von einem ruhigen
Beobachtungsplatz aus wird

von jeder Art die höchste An-
zahl notiert, die im Laufe ei-
ner Stunde gleichzeitig zu be-
obachten ist. Die Beobachtun-
gen können unter www.stun-
dederwintervoegel.de bis
zum 20. Januar gemeldet
werden. Zudem ist für telefo-
nische Meldungen am 11.
und 12. Januar jeweils von 10
bis 18 Uhr die kostenlose Ruf-
nummer 0800 1157-115 ge-
schaltet.
Bei der letzten großen Vo-

gelzählung im Januar 2019
beteiligten sich in Nieder-
sachsen über 15400 Men-
schen. Insgesamt gingen
Meldungen aus über 10100

Gärten ein. Der Haussperling
ergatterte damals den Spit-
zenplatz als häufigster Win-
tervogel in Niedersachsens
Gärten, Kohlmeise und Blau-
meise folgten auf Platz zwei
und drei. Deutschlandweit
beteiligten sich über 138000
Menschen an der Aktion, der
Haussperling war auch hier
häufigster Wintervogel, ge-
folgt von Kohlmeise und
Feldsperling.
Die NAJU Niedersachsen

lädt im Rahmen der „Schul-
stunde der Wintervögel“ vom
6. bis 10. Januar alle kleinen
Vogelfreundinnen und
-freunde ein, im Park, auf

dem Schulhof und im Garten
eine Stunde lang Vögel zu
zählen und mehr über sie zu
erfahren. Dafür bietet die
NAJU auf www.NA-
JU.de/SdW Zählkarten, ein
Poster und ein Wintervogel-
Quiz für Kindergruppen und
Schulklassen an. Bei fünf Ak-
tionen lernen sie Vögel und
ihre Anpassungsstrategien an
die kalte Jahreszeit kennen.
Die Zählergebnisse der Kin-
der fließen ebenfalls in die
NABU-Auswertung ein.

2Der NABU Nienburg betei-
ligt sich an dieser Aktion mit
einer Zählung im NABU-Gar-

ten und der ersten Familien-
veranstaltung im neuen Jahr.
Am Samstag, dem 11. Januar,
ist die Geschäftsstelle, Unter
den Eichen 21, in Schessing-
hausen von 15 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Es gibt Informationen
zur Stunde der Wintervögel,
und die Gäste erfahren, wie
und wo häufige einheimische
Vögel brüten und ihre Küken
großziehen. Traditionell wer-
den dann auch Kästen für
Spatz, Meise & Co. gebaut. Für
die Teilnahme am Nistkasten-
bau ist eine Anmeldung unter
Familienangebot@NABU-
Nienburg.de oder 0176-
70039827 erforderlich. DH

Auf der Suche nach den Eichelhähern
„Stunde der Wintervögel“ und „Schulstunde der Wintervögel“: NABU und NAJU rufen zu Vogelzählung auf

Vom 10. bis 12. Januar sind auch im Landkreis Nienburg alle Interessierten aufgerufen, die frei lebenden Vögel zu zählen. Im ver-
gangenen Jahr lag der Haussperling vorn, gefolgt von Kohlmeise und Blaumeise. Das Hauptaugenmerk der Ornithologen gilt die-
ses Mal jedoch dem Eichelhäher. FOTO: NABU

LANDKREIS. Der Natur-
schutzbund Deutschland
(NABU), Kreisverband Nien-
burg, hat auch für dieses Jahr
ein vielfältiges Programm zu-
sammengestellt. Die Veran-
staltungen lassen Besucherin-
nen und Besucher die Natur
im Landkreis Nienburg ent-
decken. Viele Vorträge und
Projekte beschäftigen sich mit
dem Erhalt und der Verbesse-
rung von Lebensräumen zur
Sicherung der Artenvielfalt
direkt vor der eigenen Haus-
tür, auf landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen und in der
freien Landschaft. In den ge-
planten Vorträgen wird bei-
spielsweise von Hummeln,
Vögeln und Reptilien und de-

ren Schutz ebenso berichtet
werden wie von invasiven
Tierarten.
Diverse vogelkundliche Ex-

kursionen unter fachkundiger
Leitung zeigen die gefiederte
Artenvielfalt im Landkreis
Nienburg. In Kooperation mit
der VHS Nienburg führt auch
in diesem Jahr im Juni eine
naturkundliche Wanderung
in das Naturschutzgebiet Lie-
benauer Gruben.
Im NABU-Familienpro-

gramm gibt es neben Klassi-
kern wie dem Nistkastenbau,
den Batnight-Exkursionen
und der Vogelfutterherstel-
lung viel Neues zu entde-
cken. Ein bunter Mix aus Mit-
machaktionen rund um Natur

und Umwelt, wie zum Bei-
spiel die Analyse von Eulen-
gewöllen und der Insekten-
sommer mit dem Bau von
kleinen Insektennisthilfen für
zu Hause erwartet die Gäste
in der Schessinghäuser Ge-
schäftsstelle.
Nachwuchsgerechte Exkur-

sionen im Landkreis bieten
Familien und Einzelgästen
ebenso die Gelegenheit, ge-
meinsam viel Spannendes zu
erleben. So geht es in diesem
Jahr unter anderem nach Ro-
dewald. Dorthin kommt im
Juni das Fluss-Fisch-Mobil
vom Otter-Zentrum Hankens-
büttel und lädt zum Erkunden
der Alpe ein.

DH

Mit dem Fluss-Fisch-Mobil
die Alpe erkunden

NABU lädt auch 2020 zu zahlreichen Veranstaltungen ein

IN KÜRZE

NIENBURG. „Bestelle dein
Haus – erben und vererben.“
Zu diesem Thema mit der Re-
ferentin Iris Flentje lädt der
Kreisverband der Landfrauen-
vereine Mittelweser am 17. Ja-
nuar um 19 Uhr ins Grüne
Zentrum, Vor dem Zoll 2, in
Nienburg ein. Wie kann ich
etwas regeln, wie muss ein
Testament aussehen? Was ist
der Unterschied zu einem
Erbvertrag? Gibt es die Mög-
lichkeit, gerecht zu vererben?
All diese und noch mehr Fra-
gen und Themen werden an-
hand von Beispielen bedacht
und erläutert. Anmeldungen
werden unter Telefon 05021/
9740143, Fax 05021/9740129
oder E-Mail an Ellen Zirotz-
ki@lwk-niedersachsen.de
entgegengenommen. DH

Vortrag „Erben und
vererben“

HEEMSEN. Beim SV Heem-
sen wird gleich am morgigen
Montag fit in die neue Woche
gestartet. Um 18 Uhr beginnt
Step & Co,. um 19 Uhr geht es
in der Gymnastikhalle mit „Fit
mit Tabata“ weiter. Übungs-
leiterin Lena Schulze freut
sich auf alle, die die guten
Vorsätze fürs neue Jahr
gleich am Jahresanfang in die
Tat umsetzen wollen. Weitere
Informationen direkt vor Ort
oder unter info@sv-heem-
sen.de DH

Step und Tabata
gleich amMontag

NIENBURG. Der Nienburger
Wanderverein lädt im Januar
zu mehreren Unternehmun-
gen ein. Am kommenden
Mittwoch, 8. Januar, ist Neu-
jahrstreffen mit Klönnachmit-
tag im Café Deicke in Holtorf,
Verdener Landstraße 176. Am
Mittwoch, dem 15. Januar, be-
ginnt um 12 Uhr das Knippes-
sen im Restaurant „Am Bür-
gerpark“, Treffpunkt zur Wan-
derung ist an gleicher Stelle
um 10 Uhr. Anmeldungen
nimmt Elisabeth Thäte bis
zum 8. Januar unter der Tele-
fonnummer 05021-17231 ent-
gegen. Eine weitere Wande-
rung beginnt am Mittwoch,
29. Januar, um 14 Uhr am
Spargelbrunnen. Alle Wande-
rungen sind etwa fünf Kilo-
meter lang. Gäste sind wie
immer willkommen. Weitere
Informationen gibt es unter
www.nienburger-wanderver-
ein.de. DH

Klönen und Knipp
essen
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LANDKREIS. „Die Hofladen-
kiste GbR stellt zum Ende des
Jahres den Betrieb der sieben
Verkaufsautomaten ein. Diese
werden zwischen Weihnach-
ten und Neujahr abgebaut.
Wir reagieren damit auf die
anhaltenden Sachbeschädi-
gungen und Manipulationen
an unseren Automaten. Die-
ses ist dauerhaft weder uns
noch unseren Kunden zuzu-
muten. Fast täglich holen wir
‚Fremdgegenstände‘ aus den
Geldeinwurfschlitzen, müs-
sen Verunreinigungen am
Automaten entfernen oder är-
gern uns über ‚Falschgeld‘,
das den Automaten zusätzlich
blockiert. Besonders unver-
ständlich und kostenintensiv
sind jedoch die wiederholten
Sachbeschädigungen, wie
eingetretene Scheiben oder
versuchte Brandanschläge.
Nachdem in Hoya sogar ein
Gullideckel in den Automa-

ten geworfen wurde, mussten
wir einsehen, dass die Idee,
regionale Produkte dezentral
und rund um die Uhr anzu-
bieten, so nicht umsetzbar ist.
Wie und ob wir dieses Ziel in
der Zukunft weiterverfolgen
werden, werden wir im neu-
en Jahr entscheiden.“ Per
Facebook verkündeten die
„Hofladenkisten-Erfinder“
Christian Lohmeyer aus Sten-
dern bei Bücken, Eike Meyer
aus Barke, ebenfalls Gemein-
de Bücken, und Birger Sieling
aus Langeln bei Wietzen am
vergangenen Sonntag das
Aus für ihre außergewöhnli-
che Idee, regionale Produkte
auch ohne Hofladen zu ver-
treiben.
Unter der Überschrift „Re-

gionale Produkte. Rund um
die Uhr“, hatte die HARKE
am Sonntag am 28. Mai 2017
darüber berichtet, dass die
letzte der insgesamt sieben
Hofladenkisten auf Vermitt-
lung der Mittelweser-Touris-

tik in Drakenburg an der
Ortsdurchfahrt vor dem Feu-
erwehrhaus aufgestellt wur-
de.
Weiter hieß es in dem Be-

richt: Damit haben jetzt so-
wohl die Einheimischen als
auch all die Touristen, die auf
dem Weser-Radweg unter-
wegs sind, die Möglichkeit,
sich mit Lebensmitteln einzu-
decken, die von Landwirten
aus der Umgebung erzeugt
wurden. Eine Liste im Inne-
ren des von Hand gefertigten
Holzhäuschens gibt genau
Aufschluss darüber, welches
Produkt von welchem Erzeu-
ger stammt. Im Angebot sind
zum Beispiel Spargel, Heidel-
beeren und Kartoffeln vom
Hof Barke in Duddenhausen,
Hähnchen, Mettwurst und
Minisalami vom Lamm vom
Hof Lohmeyer in Stendern,
Eichel-Mettwurst und -Leber-
wurst vom Hof Sieling in Lan-
geln, Wurstprodukte und
Grillfleisch von den Brokser

Sauen aus Bruchhausen-Vil-
sen, Milchgetränke, Joghurt
und Schmauskartoffeln vom
Milchhof Grimmelmann in
Wietzen, Büffel-Camembert
und -Hirtenkäse vom Wasser-
büffelhof Mia Fiedler in War-
pe, Käse und Frischkäse von
der Bünkemühler Hofkäserei,
ebenfalls Warpe, Milch und
Butter von der Asendorfer
Molkerei, Sirup vom Hof
Bockhop in Graue, Erdbee-
ren, Marmelade und Suppen
vom Erdbeer- & Kartoffelhof
Wendenborstel, Kekse von
der Bäckerei Deicke in Mark-
lohe, Eier vom Hof Hacke in
Graue und Honig vom Hof
Schäfer in Eystrup.
Die siebte und vorerst letzte

„Hofladen-Kiste“ – die ande-
ren Standorte sind Asendorf,
Bücken, Bruchhausen-Vilsen,
Hassel, Hoya und Schwerin-
gen – wird täglich bestückt.
„Und weil der Mitarbeiter,
den wir extra dafür beschäfti-
gen, mit sieben Standorten

komplett ausgelastet ist, wer-
den wir vorerst keine weitere
Hofladen-Kiste aufstellen“, so
die drei Landwirte. Obwohl
die Nachfrage groß ist.
Ein Hofladen, in dem die

Kunden nicht nur ein oder
zwei, sondern eine größere
Auswahl an regionalen Pro-
dukten bekommen, sei für sie
– nicht zuletzt wegen der be-
grenzten Öffnungszeiten –
nicht infrage gekommen. Ei-
ne „Hofladen-Kiste“, in der
der Kunde rund um die Uhr
einkaufen kann, schien ihnen
da schon geeigneter.
Für Drakenburg hatten sie

sich wegen der geografischen
Lage entschieden. Und weil
es dort nicht nur keinen Hof-
laden, sondern überhaupt
keine Möglichkeit gibt, gute
Lebensmittel einzukaufen,
ohne längere Wege absolvie-
ren zu müssen.
Doch wie gesagt: das ist

jetzt Geschichte. Die Holz-
häuschen sind abgebaut.

„Bye, byeHofladenkiste“
Landwirte kapitulieren vor Vandalismus / Verkaufsautomaten mit regionalen Produkten abgebaut

VON EDDA HAGEBÖLLING

Am 28. Mai 2017 berichtete DIE HARKE am Sonntag darüber, dass in Drakenburg die letzte der insgesamt sieben Hofladenkisten aufgestellt wurde. Doch das ist
jetzt Geschichte. Die Betreiber haben vor den immer wieder auftretenden Beschädigungen kapituliert. Das Foto zeigt die drei innovativen Landwirte mit Heemsens
damaligem Samtgemeindebürgermeister Fietze Koop und Tourismus-Expertin Marie Witte. FOTO: ARCHIV HAGEBÖLLING

IN KÜRZE

NIENBURG. 5 x 3 Karten
waren in der Ausgabe vor
Weihnachten für den „Zaube-
rer von Oz“ am 15. März um
16 Uhr im Nienburger Theater
zu gewinnen. Die Beteiligung
an der Verlosung war erwar-
tungsgemäß groß. Als Gewin-
nerinnen und Gewinner er-
mittelt wurden mittlerweile
Gülcan Bayval aus Nienburg,
Karoline Bünte aus Warmsen,
Susa Dornbusch aus Nien-
burg, Regina Sodko aus Lan-
desbergen und Monika Struß
aus Drakenburg. Theaterlei-
tung und HamS gratulieren
ganz herzlich. Die Karten
können am Tag der Vorstel-
lung an der Tageskasse in
Empfang genommen wer-
den. eha

Mit der HamS zum
„Zauberer von Oz“

HUSUM. Am Samstag, 25.
Januar, um 9 Uhr lädt die Kir-
chengemeinde Husum zum
Frauen-Frühstück (mit Buf-
fet) in das Gemeindehaus Hu-
sum ein. Referentin des Vor-
mittags ist Antje Balters aus
Weyhe mit dem Thema: „Ver-
zichten ist das neue Genießen
– warum Verzichten glücklich
machen kann“. Gäste aus an-
deren Gemeinden sind herz-
lich willkommen. Die Kosten
von zehn Euro werden vor
Ort eingesammelt. Anmel-
dungen nimmt Jutta Fichte
bis zum 19. Januar unter Tele-
fon 05027-449 entgegen. DH

Frauen-Frühstück
in Husum

HUSUM. Spielen, Basteln,
Singen, Tanzen und natürlich
Frühstücken. All das erwartet
die Besucherinnen und Besu-
cher des 1. Husumer Kinder-
frühstücks am Sonntag, 12.
Januar, um 10 Uhr im Ge-
meindehaus. Willkommen ist,
wer Lust hat, gemeinsam mit
anderen Kindern von Gott zu
hören, zu singen und mit ihm
zusammen am Frühstücks-
tisch zu sitzen. Anmeldungen
werden bis zum 10. Januar
von Tina Lenz unter der Mai-
ladresse: lenztina0@ gmail.
com entgegengenommen. DH

Kinderfrühstück
erstmals in Husum

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 8855,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „Satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bregenwurst, weitere Beilagen
auf Anfrage 99,–
Herbstbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasselerfilet
mit Käse und Ananas überbacken,
Käsegratin, Florida-Krautsalat 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,69
Nackenbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Paprika-Zwiebel-
gulasch. . . 100 g –,69
Minutenschnitzel
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

Wiener Würstchen
. . . . . . . . . . . .Stück –,79
Landschinken
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Jagdwurst
am Stück . . . 100 g –,79
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,79

Partyservice 2020
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sonntags 8.00–12.00 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Wintermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Hubertusbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
Wildgulasch 99,–
Gefülltes
Schweinefilet 99,–
Prinzenbraten 99,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

20 kl. Rinderrouladen
m. Sauce, 10 Pers.

Nur Abholung 69,–
Mo.: Kräuterbraten

Schmorzwiebeln,
Kartoffelbrei, Gurkensalat 5,50

Di.: Sahnegeschnetzeltes
Butterreis, Erbsengemüse 5,50

Mi.: Linsensuppe
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: Paprika-Zwiebelschnitzel
Röstis, Salat 5,00

Fr.: Hawaiibraten
Kartoffeln, Sauce,
Blumenkohl/Hollandaise 5,50

Sa.: Suppe nach Wahl 3,00
Sauerbraten
???, Klöße, Apfelrotkohl 7,95

RODEWALD. Der Schützen-
verein Rodewald o.B. lädt alle
Vereinsmitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Sonn-
abend, 18. Januar, um 20 Uhr
ins Schützenhaus ein. Unter
anderem stehen Vorstands-
wahlen und das Bundesfest
2020 auf der Tagesordnung.

DH

Rodewalds
Schützen tagen
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NIENBURG. Axel Hacke ist
Buchautor und langjähriger
Kolumnist des „Süddeutsche
Zeitung Magazins“. Am Mitt-
woch, 15. Januar 2020, um 20
Uhr ist er zu Gast im Theater
auf dem Hornwerk. Er liest
und erzählt unter anderem
aus seinem neuesten Buch
„Wozu wir da sind. Walter
Wemuts Handreichungen für
ein gelungenes Leben“. Die
Tageszeitung DIE HARKE ist
Medienpartner der Veranstal-
tung.
Axel Hackes Lesungen sind

Unikate, kein Abend ist wie
der andere. Da hockt nicht ei-
ner hinter einem Tisch mit
Wasserglas und Lampe und
trägt aus seinem neuen Buch
vor, wie das üblich ist, nein,
Hacke sitzt auf einem Stuhl,
redet über das Leben, erzählt
von seiner Arbeit und hat al-
les dabei, was er im Leben
geschrieben hat, na gut, eine
Menge von dem – und das ist
sehr viel: tausende von Ko-
lumnen aus dem Magazin der
Süddeutschen Zeitung, dar-
unter auch die ganz aktuellen
der vergangenen Monate, da-
zu einen Stapel von Büchern,
jenes zum Beispiel über die
sehr lustigen Speisekarten
Oberst von Huhns bis zu dem
heiter-philosophischen „Die
Tage, die ich mit Gott ver-
brachte“.
Und natürlich geht es, in

erster Linie und sehr ausführ-
lich, um sein allerneuestes
Buch: „Wozu wir da sind.
Walter Wemuts Handreichun-
gen für ein gelungenes Le-
ben“, der ebenso furiose wie
entspannt-witzige Monolog
eines hauptberuflichen Nach-
ruf-Autors über die großen

Fragen unserer Existenz. So
entsteht jeden Abend – wenn
es gut geht (und meistens
geht es ja doch gut) – ein neu-
es kleines Lese-Kunstwerk, in
dem die hergebrachten Tren-
nungen von ernst und unter-
haltsam nichts bedeuten, weil
in so einem Abend alles drin
ist, das Heitere, das Philoso-

phische und das brüllend
Lustige. Man weiß nur vorher
nie so genau: was? DH

2Karten sind erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4 in Nienburg,
Telefon (0 50 21) 8 72 64 und
8 73 56, Fax (0 50 21) 87 5 83
56, per E-Mail an theaterkas-

se@nienburg.de sowie im In-
ternet unter www.theater.nien-
burg.de. Die Theaterkasse hat
montags, dienstags und don-
nerstags von 9 bis 16 Uhr,
mittwochs und freitags von 9
bis 13 Uhr geöffnet. Weitere
Termine sind möglich nach
vorheriger telefonischer Ver-
einbarung.

Lesungmit Lachtränengarantie
Axel Hacke kommt am 15. Januar ins Nienburger Theater

Neben seinen ironisch-witzigen Texten ist das Besondere an den Lesungen von Axel Hacke, das
er erst während der Lesung auswählt, was er als nächstes liest – je nach Stimmungslage im Saal.

FOTO: THOMAS DASHUBER

Als Nina die Nachricht erhält,
dass Tim, ihr bester Freund
aus Kindertagen, unerwartet
gestorben ist, bricht eine Welt
für sie zusammen. Vor allem,
als sie erfährt, dass er sie noch
kurz vor seinem Tod fast ma-
nisch versucht hat, zu errei-
chen. Und sie ist nicht die
Einzige, bei der er sich ge-
meldet hat. Tim hat ihr nicht
nur eine geheimnisvolle letzte
Nachricht
hinterlassen,
sondern auch
einen Auf-
trag: Sie soll
seine
Schwester
finden, die in
den schier
endlosen
Wäldern ver-
schwunden
ist, die das Dorf, in dem sie al-
le aufgewachsen sind, umge-
ben. Doch will Nina das wirk-
lich? In das Dorf und die Wäl-
der zurückkehren, die sie nie
wieder betreten wollte ...
Die Wälder, das bedeutet:

kein Zurück mehr. Keine an-
deren Menschen mehr. Die
Wälder bedeutet: Ab jetzt bist
du auf dich gestellt. DH

2Gelesen von Jürgen Mai-
wald, Bücher Leseberg: Raabe,
Melanie: Die Wälder. tb Verlag,
432 Seiten, 16 Euro. Auch als
E-Book lieferbar.

Endlose
Wälder

NIENBURG. Die Comedy-
Kult-Serie „Der Tatortreini-
ger“ mit Bjarne Mädel wurde
bereits mit dem Grimme-Preis
ausgezeichnet. Nun kommen
zwei der beliebtesten Episo-
den gleich zweimal ins Thea-
ter auf dem Hornwerk. In der
Bühnenadaption spielt Guido
Thurk den Tatortreiniger, und
zwar am Sonntag, 16. Febru-
ar, um 16 Uhr, sowie amMon-
tag, 17. Februar, um 20 Uhr.
„Im Februar 2019 gastierte

der ‚Tatortreiniger‘ des West-
fälischen Landestheaters im
benachbarten Sulingen“, teilt
das Nienburger Theaterteam
mit. „Der sprühend-komische
Theaterabend wurde dort mit
minutenlangem Schlussap-
plaus belohnt.“
Wenn alle anderen weg

sind, der Mörder, die Krimi-
nalbeamten, die Spurensiche-
rung, wenn nur noch die Lei-
che da ist, schlägt seine Stun-
de! Dann kommt Heiko
„Schotty“ Schotte! Dann wird
das entfernt, was keiner mehr
braucht und was keiner se-
hen will. Die Reste der Ver-
brechen. Seien die Orte auch
noch so grauenvoll, Schotty
schreckt nichts. Es ist eine
Wissenschaft. Mit Bürsten,
Schrubbern, Seife, Schwäm-
men und chemischen Subs-
tanzen betritt er die Tatorte
und putzt. Vor allem braucht
er aber Empathie und Geis-
tesgegenwärtigkeit. Denn
Schotty ist nie allein. Er be-
gegnet völlig fremden Men-
schen. Hinterbliebenen oder
Bekannten der Opfer, Leuten,
die zufällig vorbeikommen
oder den Geistern der Ermor-

deten. Alle befinden sich in
emotionalen Ausnahmezu-
ständen. Sie wollen reden, al-
les mal grundsätzlich klären.
Schotty wird zur alltagsphilo-
sophischen Projektionsfläche,
muss erläutern, trösten und
die Dinge wieder in Ordnung
bringen.
Am Anfang stand ein Expe-

riment. Im November 2011
drehte der NDR in Hamburg
vier Folgen einer neuen
Kurz-Serie. Aber „Der Tatort-
reiniger“ wurde zu einem
Kulthit. 2012 bereits mit dem
Grimme-Preis gekrönt, stieg
die Nachfrage des immer
zahlreicher werdenden be-
geisterten Publikums rasant.
2018 wurde die siebte und
letzte Staffel der bösen Co-
medy-Serie gedreht. Die
Quoten, insbesondere beim
jungen Publikum, explodie-
ren nach wie vor.

Hinter dem Autoren-Pseud-
onym Mizzi Meyer verbirgt
sich eine der klügsten deut-
schen Theaterautorinnen:
Ingrid Lausund. Nach einem
Schauspielstudium an der
Theaterakademie in Ulm kam
sie über die Zwischenstation
Ravensburg als Hausautorin
und Regisseurin ans Hambur-
ger Schauspielhaus. Ihre Stü-
cke bestechen durch eine raf-
finierte Balance zwischen hu-
morvollen Dialogen und an-
spruchsvollen Auseinander-
setzungen mit gesellschaftlich
relevanten Themen. DH

2Karten sind erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4, in Nienburg,
Telefon (0 50 21) 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56, per E-
Mail an theaterkasse@nien-
burg.de sowie im Internet un-
ter www.theater.nienburg.de.

Der Tatortreiniger im Theater
Bühnenadaption der Kultserie am 16. und 17. Februar auf dem Hornwerk

Heiko „Schotty“ Schotte ist Kult. Nun kommt der Tatortreiniger
auf die Bühne. Guide Thurks Version der trockenen Hauptfigur
steht der von Bjarne Mädel in nichts nach. FOTO: VOLKER BEUSHAUSEN

NIENBURG. Das Action-Ka-
barett-Duo „Onkel Fisch“ hat
in den letzten Jahren immer
wieder für große Begeiste-
rung im Nienburger Kultur-
werk gesorgt. Deshalb kom-
men sie auch 2020 wieder mit
ihrem satirischen Jahresrück-
blick ins Kulturwerk. Aller-
dings musste der Termin
kurzfristig verschoben wer-
den. Anders als ursprünglich
angekündigt, kommen „On-
kel Fisch“ nun am Freitag, 31.
Januar 2020, um 20 Uhr mit
dem Wichtigsten/Witzigsten
aus 2019 ins Nienburger Kul-
turwerk.
„Onkel Fisch“, das sind

Adrian Engels und Markus
Riedinger. Sie machen Ac-
tion-Kabarett. Dabei verbin-

den sie anspruchsvolle Inhal-
te und bissige Analysen mit
hemmungsloser Komik. Das
macht diesen Jahresrückblick
so besonders, denn die bei-
den Bewegungsfanatiker prä-
sentieren 365 Tage in 90
atemlosen Minuten: Hier wird
nach Herzenslust gespottet,
gelobt, geschimpft, gesungen
und getanzt.
Die beiden charmanten Fi-

sche Engels und Riedinger
treten seit 1994 gemeinsam
auf. DH

2 Kartenbestellungen im
Nienburger Kulturwerk, Minde-
ner Landstraße 20, unter Tele-
fon (0 50 21) 922580, und per
E-Mail an info@nienburger-
kulturwerk.de.

Neuer Termin für
Kabarett-Duo „Onkel Fisch“

Adrian Engels und Markus Riedinger alias „Onkel Fisch“ kom-
men am 31. Januar mit ihrem satirischen Jahresrückblick ins
Nienburger Kulturwerk. FOTO: RAINER HOLZ

So., 5. Januar, 11 - 18 Uhr:
Jodi Bieber - Making Femi-
nism, Syke. Vorwerk. Ein-
zelausstellung der südafri-
kanischen Fotografin.

So., 5. Januar, 15 Uhr: De
Grillvereen und ehr rodet
Auto, Heemsen. Schulzent-
rum. Plattdeutsche Komödie
mit der Sing- und Spielge-
meinschaft Rohrsen.

So., 5. Januar, 15 Uhr:
Nachdem ich mich hier ver-
sammelt habe... Weyhe.
Theater. Die tierisch satiri-
sche Heinz Erhardt-Revue
mit Thorsten Hamer.

So., 5. Januar, 17 Uhr: 70
Jahre Andre Riéu – Film-
Feuerwerk der Musik.
Hoya. Filmhof. Konzerte
und Biografie zum 70. Ge-
burtstag des Künstlers.

So., 5. Januar, 20 Uhr: Hü-
ern för länger: Een Smitt
wahnt selten alleen. Nien-
burg. Theater. Plattdeutsche
Komödie in drei Akten mit
der Theatergruppe Neulohe.

Mo., 6. Januar, 18 Uhr:
Spieleabend im Bistro,
Nienburg. Kulturwerk. Offe-
ner Spieletreff an jedem ers-
ten Montag imMonat.

Mo., 6. Januar, 19 Uhr: Hei-
mat in Lied und Dichtung.
Mit dem Folklore-Duo Ing-
rid und Wolfgang Wrenger.
Bad Hopfenberg. Weser-
landklinik.

Mo., 6. Januar, 20.15 Uhr:
Ein Becken voller Männer,
Nienburg. Filmpalast. Kom-
munales Kino vom Kultur-
werk.

Di., 7. Januar, 15 Uhr: Emil
– Besuch im Leuchtturm,
Nienburg. Posthof. Bilder-
buchkino.

Freitag, 10. Januar, 19.30
Uhr: 4. Macht Winterworte-
Poetry Slam. Bad Rehburg.
Romantik. Winterforum mit
dem hannoverschen Poetry
Slam „Macht Worte!“.

Freitag, 10. Januar, 20 Uhr:
MozART Group – Vier Sai-
ten der Welt, Nienburg.
Theater. Vorhang auf für die
fantastische MozART Group
aus Warschau: virtuos vor-
getragene klassische Musik
und perfekte Comedy. Ein
großer Spaß für alle Genera-
tionen!

So., 12. Januar, 15 Uhr:
DDR. Schlaglichter auf Staat
und Alltag – Führung durch
die Ausstellung, Bad Reh-
burg. Romantik.

So., 12. Januar, 15 Uhr: Bol-
le so wie früher, Lavelsloh.
Saal Stellhorn. Mit der The-
atergruppe des MTV Diepe-
nau.

So., 12. Januar, 16 Uhr:
Conni, das Schulmusical,
Nienburg. Theater. Ausver-
kauft. DH

Kultur in
der Region

5www.mittelweser-events.de

NIENBURG. Die HARKE am
Sonntag hatte dreimal je zwei
Eintrittskarten für die Lesung
mit Max Moor am Freitag, 28.
Februar, verlost. Gewonnen
haben: Petra Hirsch-Lüdeke
aus Wietzen, Egon Meyer aus
Nienburg in Inge-Lore See-
bode aus Marklohe. sg

Gewinner zu
MaxMoor



BROKELOH. In Brokeloh soll
sich in diesem Jahr einiges
ändern: Statt dem gewohnten
Schützenfest im Dreschhof
gibt es 2020 eine „Grün Wei-
ße Zeltparty“. Der Schützen-
verein hat sich zusätzlich den
Brokloher Werder-Bremen-
Fan-Club ins Boot geholt, um
ein spektakuläres Wochenen-
de mit Live-Musik und vielem
mehr auf die Beine zu stellen.
Wie gewohnt beginnt die

Feierei am Himmelfahrts-
Donnerstag (21. Mai) mit dem
Königs- und Preisschießen.
Die größte Neuerung stellt
wohl der darauf folgende
Freitag dar: Es findet ein
Kommersabend mit anschlie-
ßender Zeltdisco ab 21 Uhr
neben der alten Schule statt.
Der Werder-Bremen-Fan-
Club aus Brokeloh ist einer
der größten außerhalb Bre-
mens und zählt etwa 120 Mit-
glieder. Sie feiern am Freitag
zunächst intern ihr 25. jähri-
ges Jubiläum. Anschließend
wird auf der eintrittsfreien
Zeltdisco mit Rockband und
DJ und hoffentlich vielen
weiteren Gästen weiter gefei-
ert und getanzt.
Am Samstag, 23. Mai, fin-

det der alljährliche Schützen-
ball ebenfalls im Zelt neben
der alten Schule statt. Ge-
plant ist ein riesiges Ereignis,
ein „Schützenball mit Okto-

berfeststimmung“ inklusive
Werder-Bremen-Fan-Club
und den in Österreich sehr
bekannten Stimmungsmusi-
kanten „t.f.b“ mit ihrer
„Jungbauernmusik“. Sie
spielen Cover-Songs und
auch eigene Lieder. „tfb“ hat

schon auf vielen Musikfesten
ihr Bestes gegeben und wird
auf dem Schützenball sicher
für neuen Schwung sorgen.

2Die Eintrittskarten für den
Schützenball gibt es in diesem
Jahr bereits im Voraus. Im

Vorverkauf kosten sie zehn
Euro und an der Abendkasse
15 Euro. Zu kaufen gibt es die
Tickets ab sofort bei Dieter
Meinzen unter Telefon
05027/1672 und bei Uwe Ger-
berding unter der Nummer
05027/1735. DH

Grün-Weiße Zeltparty statt Schützenfest
Gemeinsame Farben – gemeinsame Feier: Schützenverein holt Werder-Fan-Club mit ins Boot

Bei Dieter Meinzen und Uwe Gerberding gibt es die Tickets für die grün-weiße Zeltparty schon
jetzt. FOTO: SCHÜTZENVEREIN BROKELOH
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1 Jahr in Nienburg1 Jahr in Nienburg

Hannoversche Str. 74 – 31582 Nienburg - 05021/2308

Am 11. Januar 2020 mit

Rock, Pop, Irish-Folk
Live – Chris Blevins!

Montag ist SCHNITZELTAG!

IN KÜRZE

MARKLOHE. Wegen des
Feiertages am 1. Januar wird
der Leseabend des Markloher
Kultur- und Ideen-Treffs (KIT)
auf den 8. Januar verlegt. Die
Veranstaltung findet wie im-
mer um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Marklohe statt. Für
alle Freunde der Buchserie
„Die sieben Schwestern“ wird
das Buch „Die Mondschwes-
ter“ vorgestellt. Außerdem
warten die Organisatorinnen
gespannt auf die Buchvor-
stellungen der Besucherinnen
und Besucher. Eine Anmel-
dung ist nicht erforder-

KIT-Leseabend am
8. Januar

HAßBERGEN. Beim MTV
Haßbergen beginnen am
Dienstag, dem 7. Januar, in
der Mehrzweckhalle ein neuer
Yoga- und ein neuer Pilates-
Kurs mit Marion Flade. Yoga
findet von 19 bis 20 Uhr und
Pilates von 18 bis 19 Uhr statt.
Vereinsmitglieder zahlen für
den zehnwöchigen Yoga-Kurs
25 Euro, Nichtmitglieder 50
Euro. Eine verbindliche An-
meldung wird bis einschließ-
lich heute unter mtvHassber-
gen@web.de entgegenge-
nommen. Der Pilateskurs kos-
tet für Mitglieder 20 und für
Nichtmitglieder 30 Euro.
Auch hier wird um Anmel-
dung unter der oben genann-
ten Adresse gebeten. DH

Yogas und Pilates
in Haßbergen

LANDKREIS. Die Mittelwe-
ser-Touristik GmbH stellt sich
einer immer breiteren Öffent-
lichkeit vor. In diesem Jahr
wird die Gesellschaft rund 50
Tage lang unterwegs sein, um
die Mittelweser-Region be-
kannter zu machen. Mit Pros-
pektauslagen über Partner
liegen die Broschüren an
mehr als 100 Tagen im Jahr
auf touristischen Veranstal-
tungen aus.
Präsentationen auf acht

touristischen Messen sind ge-

plant: Reisemesse Bad Salzuf-
len, CMT Stuttgart, Grüne
Woche Berlin, Reisezeit auf
der ABF Hannover, Reisen
Hamburg, Internationale Tou-
rismusbörse Berlin (ITB), Rei-
semesse auf dem Flughafen
Münster/Osnabrück und Rei-
selust Bremen. Hinzu kom-
men Prospektauslagen über
Partner zum Beispiel auf den
Caravanmessen in Essen,
Düsseldorf, St. Ingbert und
Bexbach, bei Fahrradtagen in
Hamm, Bonn, Braunschweig,

Leverkusen, Kiel, Paderborn
und Frankfurt. Weitere touris-
tische Präsentationen sind ge-
plant bei der Landpartie in
Schinna und beim Entdecker-
tag der Region Hannover.
Drei Fahrradveranstaltungen
werden von der Tourist
GmbH besucht: Osnabrücker
Fahrradmesse, der ADFC-
Radtag in Hildesheim und der
Fahrradtag in Münster. Darü-
ber hinaus ist die Kooperation
zum Weser-Radweg auf ins-
gesamt mehr als 20 Messen

im In- und Ausland präsent,
um für den Radweg zu wer-
ben. Für Martin Fahrland,
Geschäftsführer der Mittel-
weser-Touristik, sind die Mes-
sen, Präsentationen und Rad-
tage eine gute Gelegenheit,
die Region einer größeren Öf-
fentlichkeit zu präsentieren:
„Der erste Blick in eine Bro-
schüre, das erste Gespräch
auf einemMessestand ist sehr
oft der erste Schritt zu einer
Reise in die Region“, so der
Tourismus-Experte. DH

Mittelweser-Touristik aufMessetour
Der erste Blick entscheidet: In diesem Jahr wird die Region an rund 50 Tagen präsentiert

Die Mittelweser-Touristik GmbH präsentiert die Region in diesem Jahr an mehr als 50 Messetagen. FOTO: MITTELWESER TOURISTIK

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Dat Schnitzelhus in Nienburg
feiert am Sonnabend, 11. Ja-
nuar, sein einjähriges Beste-
hen. Ab 16 Uhr erwartet die
Gäste der Sänger Chris Blevins
mit einem Mix aus Rock, Pop
und Irish Folk.
Chris ist seit über 20 Jahren
„auf Tour“ und hat mit gro-
ßem Erfolg in Kneipen, Folk-
clubs und auf Stadtfesten im
gesamten Bundesgebiet ge-
spielt. Die Musik, die er anbie-
tet, kennt fast jeder. Und bei
seiner großen Auswahl an
Titeln und Musikrichtungen

ist sicherlich für jeden etwas
dabei. Der Grillimbiss bietet
sämtliche Spezialitäten rund
ums Schnitzel, natürlich auch
als „halbe“ Portionen, an.
Weiter ermöglicht Inhaber
Peter Hoedt einen Bringdienst
(täglich ab 11.30 Uhr) sowie ei-
nen Abholservice (ab 6 Perso-
nen) im Umkreis von 10 Kilo-
metern. Die Buchungen für den
Abholservice sollten allerdings
4 Tage im Voraus erfolgen.

Ein neues Team freut sich auf
Ihren Besuch!

Ein Jahr Schnitzelhus und
alle feiern mit
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HOYA. Hans Schmidt ist 95
Jahre alt. Beweglich und ge-
schäftig wie eh und je steht er
noch Tag für Tag – seit der
Übernahme im Jahr 1964–
hinter dem Tresen und zapft
seinen Gästen in der Traditi-
onsgaststätte „Deutsches
Haus“ in der Deichstraße in
Hoya ein gepflegtes Helles.
Übernommen hat Hans
Schmidt die „Bierkneipe“,
nach einer Odyssee um die
halbe Welt im Zweiten Welt-
krieg von Viktor Stegemann.
Seit den 1920er Jahren,

nach dem Ersten Weltkrieg,
hat die Gaststätte im Volks-
mund den Beinamen „Russi-
sche Botschaft“. Auch Bür-

germeisterin Anne Wasner
hat davon gehört. „Ist bei den
Älteren in aller Munde“.
Im Gespräch mit der HAR-

KE am Sonntag erzählt der in
Pommern groß gewordene
Förster, so sein eigentlicher
Beruf, aus seinem Leben.
Als Soldat ist er über Hol-

land nach Südfrankreich ge-
kommen, auf einem italieni-
schen Kriegsschiff wurde er
vor der afrikanischen Küste
versenkt. Über sieben Stun-
den ist er vor der tunesischen
Steilküste geschwommen.
„Mit meinen Kräften eigent-
lich am Ende, habe ich dann
doch das rettende Ufer er-
reicht“, erinnert sich Schmidt,
als wäre es gestern gewesen.
1943 geriet er in Gefangen-

schaft, und über Casablanca
ging es für drei Jahre nach
Oklahoma.
In Norfolk/Maryland habe

er „Küche machen“ gelernt.
Nach der Rückkehr hat er sei-
ne Familie nach einer Such-
meldung in Hildesheim ge-
funden.
Vorübergehend in der

Forstwirtschaft beschäftigt,
hat er 1958 in Sarstedt ein
Hotel gepachtet. 1964 hat er
mit seiner Frau Hanna das
„Deutsche Haus“ in Hoya ge-
kauft. Wegen der schönen La-
ge an der Weser. Heute wird
das Hotel mit der gut bürger-
lichen deutschen Küche von
Tochter Rita Meyer geleitet.
Seit über 60 Jahren ist Hans

Schmidt schon Mitglied im

Deutschen Jagdverband
(DJKV), hat bis zu seinem 90.
Lebensjahr an staatlichen und
privaten Jagden teilgenom-
men. Jetzt ist Hans Schmidt
Ehrenmitglied im DJKV.
Warum die Gaststätte auch

„Russische Botschaft“ heißt,
weiß Hans Schmidt natürlich
auch nur vom Hörensagen:
„Die Alten kannten das“.In
der frühen Weimarer Repub-
lik bekämpften sich die poli-
tisch radikalen Lager der
Rechten und die für eine Re-
volution einstehenden Kom-
munisten, so war es auch in
Hoya.
So trafen sich die „Roten“

hier im „Deutschen Haus“,
die Rechtskonservativen hat-
ten ihr Domizil ebenfalls in

der Deichstraße, einige hun-
dert Meter weiter in „Müllers
Hotel“.
„Da die Roten als moskau-

hörig geltende Kommunisten
galten, hatte die damalige
Gaststätte „Deutsches Haus“
schnell ihren Namen ‚Russi-
sche Botschaft‘ weg“, bringt
der 95-jährige Schmidt aus
Erzählungen in Erinnerung.
Schlägereien in den Lokalen,
wenn sich jemand von der
anderen Fakultät in die fal-
sche Gaststätte wissentlich
verirrte, waren nichts unge-
wöhnliches.
Dann flogen schon mal die

Fäuste oder die Stühle, so
wird erzählt. Wie es tatsäch-
lich gewesen ist? Es gibt kei-
ne Zeitzeugen mehr vor Ort.

„Dann flogen schonmal die Fäuste“
Auf den Spuren der „Russischen Botschaft“ in der Deichstraße in Hoya

VON HORST ACHTERMANN

Im Volksmund wird die Gaststätte „Deutsches Haus“ in Hoya seit den 1920er Jahren auch „Russische Botschaft“ genannt. FOTO: ACHTERMANN

HOYA. Am Sonnabend, 22.
Februar, findet von 10 bis 12
Uhr die beliebte Kinderklei-
derbörse für Frühjahrs- und
Sommerkleidung sowie Spiel-
sachen, Fahrzeuge, Kinder-
wagen, Autositze und Um-
standsmode in der Kirchen-
gemeinde Hoya, Von-Staff-
horst-Straße 7, statt. Schwan-
gere werden bei Vorlage des
Mutterpasses mit Begleitper-
son schon um 9.30 Uhr ein-
gelassen. Der Zutritt mit Kin-
derwagen ist dagegen aus or-
ganisatorischen Gründen
nicht gestattet. Verkäuferin-
nen und Verkäufer werden
gebeten, sich am Sonntag,
dem 26. Januar, ab 8 Uhr per
E-Mail an kinderkleiderboer-
sehoya@gmx.de anzumelden.
Weitere Informationen gibt es
unter https://kleiderboerse-
hoya.jimdo.com. DH

Für Kleiderbörse in
Hoya anmelden

BÜCKEN. Am Dienstag, 4. Ja-
nuar, 17:30 bis 19 Uhr, und 19
bis 20:30 Uhr sowie am Mitt-
woch, 15. Januar, 18 bis 19:30
Uhr, findet bei der VHS Bü-
cken im Tokunftshus, Markt-
straße 27, Hatha-Yoga mit
Annette Lienhop statt. Die
Kursgebühr beträgt 75 Euro.
Am Mittwoch, 15. Januar,

17:20 bis 18:50 Uhr, findet der
VHS-Kurs Callanetics für
Fortgeschrittene im Sport-
funktionshaus in Bücken, Am
Dieckacker 6, statt. Dozentin
ist Beata Suhling, die Gebühr
beträgt 81,60 Euro.
Ebenfalls am Mittwoch, 15.

Januar, 19:30 bis 21 Uhr, fin-
det in der Grundschule der
VHS-Kurs Skat mit Dozentin
Ursula Heidmann statt, die
Gebühr für fünf Abende be-
trägt 30 Euro.
Weitere Informationen zu

allen Angeboten und Anmel-
dungen bei der Arbeitsstelle
Bücken, Uta Liekefeld, E-
Mail vhs-buecken@gmx.de
oder Telefon 0 42 51/30 98.DH

Neue Kurse bei
der VHS Bücken

IN KÜRZE

BÜCKEN. Das neue Halbjah-
resprogramm der Kleinkunst-
diele beginnt schon im Janu-
ar. Die Veranstaltungen im
Überblick:
Freitag, 24. Januar, 20 Uhr:
Viele haben das ausverkauf-
te Filmmusiktheater um den
deutschen Tonfilmschlager
der 20er bis 40er Jahre im
vergangenen Oktober ver-
passt. Deshalb erweckt die
Gruppe Schlendrian erneut
die vergessenen Schätze
und verborgenen Perlen aus
einer kreativen Pionierzeit
zu frischem Leben und prä-
sentiert ideenreiches und
humorvolles Entertainment.

Am Freitag, 7. Februar, 20
Uhr, beweist der Kölner So-
logitarrist Markus Seg-
schneider seinen Reichtum
an musikalischen Stilmit-
teln, die sich in seinen Kom-
positionen nahtlos miteinan-
der verbinden und jedes
Konzert zu einem besonde-
ren Erlebnis werden lassen.

Mittwoch, 12. Februar,
19.30 Uhr: Der Fotograf
Werner Beinlich lebt in der

Wedemark bei Hannover
und eröffnet seine ein-
drucksvolle Fotoausstellung
in Hoya mit einem aufbau-
enden und ergänzenden
Vortrag. Er berichtet in der
Kleinkunstdiele über seine
mehrmonatigen Aufenthalte
in Island.

Freitag, 28. Februar, 20
Uhr: Das Holländische New
Conrad Miller Trio begeis-
terte vor zwei Jahren in der
Kleinkunstdiele, nun ist die
zweite CD-Produktion fer-
tiggestellt und wird in einer
eindrücklichen Premiere
vorgestellt. Das Trio um Co-
en Molenaar (Piano). David
de Mares Oyens (Bass), En-
rique Firpi (Schlagzeug)
liebt südamerikanische
Rhythmen und Harmonien.

Mittwoch, 4. März, 19.30
Uhr: Insgesamt sechs Wo-
chen war Friederike Krüger
im September und Oktober
2019 auf einem Begleitschiff
im Rahmen der größten
Arktis-Expedition der Ge-
schichte (MOSAiC) von
Tromsö (Norwegen) bis zum

85. Breitengrad unterwegs.
Eindrucksvolle Erlebnisse,
einzigartige Bilder und
nachhaltige Erkenntnisse
vermittelt sie in ihrem Vor-
trag.

Mittwoch, 25. März, 19.30
Uhr: In vielen Ländern La-
teinamerikas werden hoff-
nungsvolle Bewegungen
durch reaktionäre Umbrü-
che behindert und unter-
drückt. Rita Trautmann en-
gagiert sich im solidarischen
Netzwerk Honduras-Dele-
gation und berichtet am Bei-
spiel dieses Landes über die
zunehmende Einschrän-
kung grundlegender Men-
schenrechte.

Freitag, 3. April, 20 Uhr:
Schon im vergangenen Jahr
begeisterte die russische
Gruppe Exprompt, die aus
der Nähe von St. Petersburg
stammt, mit ihren traditio-
nellen russischen Instru-
menten – Domra, Balalaika,
Bajan und Kontrabass-Bala-
laika. Sie präsentieren mit
unbändiger Spielleiden-
schaft ein umwerfend vir-

tuoses, feinsinniges und be-
geisterndes Ensemblespiel
voller solistischer Glanzlich-
ter mit klassischenWurzeln.

Mittwoch, 15. April, 19.30
19.30 Uhr: Nach der Umrun-
dung des Kailash reiste
Horst Hahlbohm weitere
Monate durch Nepal. In ei-
nem bildreichen Vortrag
stellt er weniger bekannte
Ziele, wie den Mardi Himal
Trek und Shivas heilige
Seen vor.

Freitag, 8. Mai, 20 Uhr:
Linc van Johnson hat regio-
nale Wurzeln ist aber inzwi-
schen mit seinen Oldenbur-
ger Musikkollegen, den
Dusters, europaweit sehr er-
folgreich unterwegs. Erst-
mals in der Kleinkunstdiele
knüpfen sie Verbindungen
zu alten Wurzeln und bieten
mit einem abwechslungsrei-
chen Mix aus bewegenden
Eigenkompositionen und in-
telligenten Coverversionen
ein Folk’n’Rock–Konzert mit
hohem Unterhaltungswert.

Mittwoch, 10. Juni, 19.30

Uhr: Die Schauspielerin Si-
bylle Dordel beschäftigte
sich lange mit Agatha Chris-
tie und blickt in einem ko-
misch-skurril und hinter-
gründigen Solostück hinter
die rätselhafte Fassade der
mit über 2 Milliarden ver-
kauften Büchern erfolg-
reichsten Autorin der Litera-
turgeschichte.

Samstag, 20. Juni, 20 Uhr:
Northern Light setzt sich aus
Musikern unterschiedlicher
Länder Nordeuropas zusam-
men und wagt eine span-
nende Verbindung: Mal ent-
führen schnelle Polskas
nach Skandinavien, mal er-
zählen mitreißende Songs
von irischen Heldinnen aus
längst vergangenen Tagen –
im nächsten Moment vereint
die Band die verschiedenen
Traditionen zu etwas ganz
Neuem.

2Vorbestellungen sind we-
gen der begrenzten Platzzahl
notwendig unter kon-
takt@kleinkunstdiele-bue-
cken.de oder 04251-1898.

Einzigartige Bilder von der Arktis-Expedition
In der Kleinkunstdiele Bücken beginnt am 24. Januar das Programm 2020

BÜCKEN. Der traditionelle
Winterball im Gasthaus Thöle
startet wieder am Samstag,
25. Januar, um 20 Uhr mit ei-
nem Sektempfang. Voraus-
sichtlich wird es keine Abend-
kasse geben. Anders als in
den vergangenen Jahren gibt
es Karten nur im Vorverkauf
direkt bei Thöle unter Telefon
(04251) 93000. DH

Karten für
Winterball sichern

EYSTRUP. Nach dem Jah-
reswechsel startet die Ge-
schichtswerkstatt Eystrup mit
ihrem Programm für das Jahr
2020 am Montag, 6. Januar,
um 17.30 Uhr im Alten Güter-
schuppen (Am Bahnhof 8) in
Eystrup. Alle bisherigen Be-
sucherinnen und Besucher
der Veranstaltungsreihe, aber
auch neue Gäste und mögli-
cherweise solche, die erst seit
kurzem in Eystrup wohnen,
sind eingeladen, teilen Ger-
hard Grönke und Horst Mül-
ler-Kuntzer mit. Thema an
diesem Montag: Ein französi-
scher Kriegsgefangener und
seine Tagebuchaufzeichnun-
gen sowie Briefe ehemaliger
Fremd- und Zwangsarbeite-
rinnen und –arbeiter, die es
an die Mittelweser verschla-
gen hatte, stehen im Mittel-
punkt der Rechercheergeb-
nisse. an

Geschichte
Eystrups ist Thema
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Am heutigen Sonntag lädt
„Kaffee mit Weltblick“ um
14.30 Uhr in der Kleinkunstdie-
le Bücken zum Neujahrskaffee.
Wie an jedem ersten Sonntag
im Monat können die bekann-
ten Kaffee und Kakaospeziali-
täten in gemütlicher Dielenat-
mosphäre, zur Zeit sogar am
knisternden Kaminfeuer, ge-
nossen werden. An diesem
Sonntag werden wieder ein-

mal nostalgische Sammeltas-
sen in Erinnerung gebracht .
Die Älteren kennen noch die
Sonntagnachmittagstradition
der 60er und 70er Jahre, als
bei Oma oder Muttern ein
selbst gebackener Butterku-
chen mit echtem Bohnenkaf-
fee verfeinert wurde. Der be-
sondere Clou: man trank ihn
aus kleinen Sammeltassen,
phantasievolle Designerkreati-

onen nostalgisch barocker
Couleur, die in der Regel als
Einzelstücke besonders be-
wundernswert waren. Könnten
sie erzählen, würden diese
Tassen private Geheimnisse
preisgeben. „Wir wollen versu-
chen, mit mitgebrachten oder
vorhandenen Sammeltassen
ins Gespräch zu kommen, Ge-
heimnisse lüften und guten
Bohnenkaffee genießen“, heißt
es in der Einladung von „Kaf-
fee mit Weltblick“.

FOTO: KAFFEE MIT WELTBLICK

Wenn Sammeltassen erzählen

LANDKREIS. Das Vorberei-
tungstreffen für den Weltge-
betstag 2020 findet am kom-
menden Dienstag, 7. Januar,
um 19 Uhr im Gemeindehaus
der Kreuzkirche Nienburg,
Steigerthalstraße 1, statt.
Der Weltgebetstag 2020

wurde vorbereitet von Frauen
aus Simbabwe und steht un-
ter dem Thema „Steh auf!
Nimm deine Matte und geh“.
Frauen aus Simbabwe haben
den Bibeltext aus Johannes 5
zur Heilung eines Kranken
ausgelegt, darin sagt Jesus zu
einem Kranken: „Steh auf!
Nimm deine Matte und geh!“
Die Frauen lassen die Besu-

cherinnen und Besucher in
dem Gottesdienst erfahren,
dass diese Aufforderung allen
gilt. Gott öffnet damit Wege

zu persönlicher und gesell-
schaftlicher Veränderung.
Dass Menschen in Simbab-

we aufstehen und für ihre
Rechte kämpfen ist nicht neu.
Viele Jahre kämpfte die Re-
gierung für die Unabhängig-
keit von Großbritannien, bis
sie das Ziel 1980 erreichte.
Doch der erste schwarze Prä-
sident, Robert Mugabe, re-
gierte das Land 37 Jahre und
das sehr autoritär. Frauen
sind noch benachteiligt und
Traditionen stehen staatlichen
Gesetzen entgegen.
Die Situation in dem krisen-

geplagten Land ist alles an-
dere als gut. Überteuerte Le-
bensmittel, Benzinpreise in
unermesslichen Höhen und
eine steigende Inflation sind
für sie Alltag und nur einige

der Schwierigkeiten, die zu
bewältigen sind. Korruption
und Misswirtschaft lassen das
Land nicht los.
Die Frauen aus Simbabwe

haben verstanden, dass Jesu
Aufforderung allen gilt und
nehmen jeden Tag ihre Matte
und gehen.
„Es wäre schön, wenn viele

Frauen zum Vorbereitungs-
treffen kommen würden, um
Anregungen und Informatio-
nen in ihre Kirchengemein-
den und Gruppen zu tragen“,
so die Organisatorinnen.
Weitere Informationen gibt

es bei Heike Köster, Vorsit-
zende der Kreisfrauen AG,
Tulpenweg 4, in Liebenau Te-
lefon 05023-627 beziehungs-
weise E-Mail Heike.Koes-
ter@evlka.de. DH

„Steh auf und geh!“
Kreisfrauen AG lädt zu Vorbereitung des Weltgebetstags ein

NIENBURG. Das nächste Re-
paratur-Café des Diakoni-
schen Werkes im Kirchen-
kreis Nienburg und der
Volkshochschule Nienburg
unter dem Motto „Wegwer-
fen? - Denkste!“ findet am
kommenden Donnerstag, 9.
Januar, von 17 bis 20 Uhr in
der VHS Nienburg, Rühm-
korffstraße 12, statt.
Vom fehlenden Knopf über

das kaputte Radio bis hin zum
defekten Fahrrad kann alles
mitgebracht werden und ge-
meinsam der Versuch gestar-
tet werden, die Dinge wieder
in Ordnung zu bringen.
Besonders groß ist der Re-

paraturbedarf bei den Klein-
elektrogeräten und Nähma-
schinen. Aber auch im Be-

reich Computer und Handy
können die Reparateurinnen
und Reparateure behilflich
sein. Auch Spielzeug kann
mitgebracht werden, um es
wieder zu reparieren.
Besonders möchten die Or-

ganisatorinnen und Organisa-
toren noch einmal darauf hin-
weisen, dass für die Textilre-
paratur und Nähanleitung ei-
ne Fachfrau mit Nähmaschi-
ne und Rat und Tat bereit
steht.
Auch die Fahrradwerkstatt

dürfte wieder großen An-
klang finden, um das Rad für
die dunkle Jahreszeit in
Schuss zu halten.
Bei allen Reparaturen geht

es den Mitarbeitenden um
Hilfe zur Selbsthilfe. Die Be-

sucherinnen und Besucher
sollen durch sachkundige An-
leitung in die Lage versetzt
werden, in Zukunft eigene
kleine Reparaturen selbst
durchzuführen. Aber auch di-
rekte Hilfe ist, soweit es zu
machen ist, möglich.
Aufgrund des regen Zu-

laufs aus den vergangenen
Treffen empfiehlt es sich,
rechtzeitig vor Ort zu sein.
Für die Wartenden steht

wie immer Kaffee, Tee und
etwas Gebäck bereit.
Wer Lust hat, sich mit sei-

nem Wissen und Können ein-
zubringen, ist am kommen-
den Donnerstag beim Re-
pair-Café in der VHS eben-
falls vielmals willkommen.

DH

ZumWegwerfen
zu schade

Am Donnerstag ist in der VHS Nienburg wieder Repair-Café
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STOLZENAU. Im Januar star-
ten die ersten Kurse in der
VHS Stolzenau, darunter
auch einige Gesundheitskur-
se.
Am Freitag, 10. Januar, be-

ginnen im Alten Bahnhof die
beiden zehnwöchigen
Klang-Yoga-Kurse unter der
Leitung von Simone Bendlin.
Der Nachmittagskurs beginnt
um 16 Uhr, der Abendkurs
um 18 Uhr.
AmMontag, 13. Januar, be-

ginnt von 18 bis 19.30 Uhr
„Yoga für den Rücken“,
ebenfalls unter der Leitung
von Simone Bendlin, eben-
falls im Alten Bahnhof und
ebenfalls an zehn Abenden.
Wiederum am Montag, 13.

Januar, starten:
„Qi Gong“, Leitung Lilo

Möllenbruck, 19 bis 20:30
Uhr, zehn Abende, Helen-
Keller-Schule, Zum Ravens-
berg 6
„Paartanz für Anfänger*in-

nen und Wiedereinsteiger*in-
nen“, Leitung Olga Weid-
mann, 19:30 bis 20:30 Uhr,
Schloss-Schule, Weserstraße
3.
„Englisch für Senioren*in-

nen“, Leitung Marion Bittner,
17 bis 18:30 Uhr, 15 Abende,
Gymnasium Stolzenau.
„Englisch für Anfänger*in-

nen ohne Vorkenntnisse“,
Marion Bittner, 18:45 bis
20:15 Uhr, 15 Abende, Gym-
nasium Stolzenau.
„Niederländisch für Fortge-

schrittene“, Leitung Ton van
den Born, 18:45 bis 20:15 Uhr,
zehn Abende, Helen-Keller-
Schule.
„Spanisch A1/A2“ startet

am Dienstag, 14. Januar, un-
ter Leitung von Claudia Var-
gas-Schumacher, von 18:30
bis 20:45 Uhr im Gymnasium
Stolzenau.
Ebenfalls am Dienstag, 14.

Januar, beginnt von 18.30 bis
21.30 Uhr im Gymnasium
„Nähen von Anfang an“ mit
Christa Weisweber.
Anmeldungen sind erfor-

derlich und werden sowohl
per E-Mail an VHS-Stolze-
nau@gmx.de als auch telefo-
nisch unter 05761/90262 09
entgegengenommen. DH

VHS Stolzenau
mit zahlreichen
neuen Kursen

KIRCHDORF/BREMEN. Wenn
sich am Freitag, dem 17. Ja-
nuar, die Hallentore der Mes-
se „hanseBAU“ in Bremen für
die Besucherinnen und Besu-
cher öffnen, dann sind unter
den rund 400 Ausstellern
auch die Samtgemeinde
Kirchdorf und die Stadt Diep-
holz vertreten. Zum Arbeits-
gespräch konnte Sven Rapke
(Projektleiter Messe Bremen)
Rolf Hedemann (Messebeauf-
tragter Samtgemeinde Kirch-
dorf) und Bernd Öhlmann
(Wirtschaftsförderer Stadt
Diepholz) begrüßen.
Am Stand mit der Nummer

5H30 werden sie auf einer
Gemeinschaftsfläche für die
spezifischen Angebote ihrer
Kommunen zum Thema wer-
ben. Die Sonderthemen der
Messe in 2020 sind „Garten“,
„Smart Home und Sicher-
heit“, Solar“ und „Heizen mit
Holz“.
Mit mehr als 20 000 Quad-

ratmetern ist die Veranstal-
tung die größte Baufachmes-
se für Bremen und Nieder-
sachsen, auf der Experten al-
ler baurelevanten Gewerke
den Besuchern Rede und
Antwort stehen. Zusätzlich

bilden über 130 Fachvorträge
und Baupraxisvorführungen
ein umfangreiches Rahmen-

programm. Die „hanseBAU“
findet vom 17. bis 19. Januar
in den Hallen 5, 6, und 7 auf

der Bürgerweide in Bremen
statt, geöffnet ist täglich von
10 bis 18 Uhr. DH

Garten, „Smart Home“, Sicherheit
Samtgemeinde Kirchdorf und Stadt Diepholz werben auf der „hanseBau“ in Bremen

Beim Arbeitsgespräch zur „hanseBAU“ in der Messe Bremen kamen zusammen Rolf Hedemann
(Messebeauftragter Samtgemeinde Kirchdorf), Sven Rapke (Projektleiter Messe Bremen) und
Bernd Öhlmann (Wirtschaftsförderer Stadt Diepholz, von links). FOTO: CLAURA SLAWINSKI / MESSE BREMEN

LANDKREIS. Die Eiche ist in
den Wäldern des Forstamtes
Nienburg eine häufig anzu-
treffende Baumart, deren An-
teil weiter zunimmt. Etwa die
Hälfte der Eichenwälder ist
junger Wald, angelegt auf
den Flächen, die der Jahr-
hundertsturm 1972 kahl hin-
terließ. Schwerpunktmäßig
werden nun diese mit etwa 40
bis 50 Jahren noch recht jun-
gen Eichen durchforstet, um
sie zu stabilisieren und ihren
Wuchsraum zu regulieren.
Dazu wird ein kleiner Har-
vester eingesetzt, der die Ei-
chen greift und bodennah ab-
sägt. Nach dem Absägen
werden die Bäume in ver-
kaufsfähige Sortimente ein-
geteilt. Dabei entsteht vor al-
lem Parkett-, Brenn- und
Energieholz. Während aus
den höherwertigen unteren
Stammabschnitten in Däne-
mark Echtholz-Parkett gefer-
tigt wird, verbleibt das Brenn-
holz in der Region.
„Leider können wir in die-

ser Saison nur wenig Bu-
chen-Brennholz anbieten“,
berichtet Forstamtsleiter Hen-
ning Schmidtke. „Alternativ
haben wir das schlanke Ei-
chenholz aus der Waldpflege
zu bieten.“ Eiche hat den
gleichen Brennwert wie Bu-
chenholz und lässt sich sehr
gut spalten. Bei Lagerung
und Trocknung ist allerdings
mehr Sorgfalt angesagt und
eine Trockenzeit von drei
Jahren anzuraten. Eichen-
Brennholz ist sofort vorrätig
und wird zwanzig Prozent
günstiger als Buche angebo-
ten. „Andere Holzarten sind
nur in begrenzter Menge und
frühestens im nächsten Jahr
verfügbar“, so Amtsleiter
Schmidtke. Hintergrund der
eingeschränkten Verfügbar-
keit von Buchen-Brennholz ist
der auf Südniedersachsen
konzentrierte Einschlag kran-
ker Buchen.
Holzbestellungen können

wie gehabt bei den Försterei-
en oder im Forstamt (05021-
964718) aufgegeben werden.
Auch den Lieferservice, von
langem Brennholz frei Hof

per LKW in Mengen von 35
Raummetern, bietet das
Forstamt weiter an. „Wenn
man genügend Platz hat, ist
der arbeitswirtschaftliche
Vorteil enorm, das Holz nicht
selbst bewegen zu müssen“,
findet Henning Schmidtke,
der auch empfiehlt, sich eine
Fuhre mit Nachbarn oder Be-
kannten zu teilen. Die Trans-
porte werden im 100 Kilome-
ter Umkreis angeboten, das
heißt bis vor die Tore Bre-
mens oder Hannovers. „Das
Eichenbrennholz gilt als zu-
gelassener Brennstoff und
eignet sich für nahezu alle
Einzelraumfeuerungsanlagen
zur Wärmegewinnung, wie
uns die Schornsteinfegerin-
nung Hannover bestätigte“,

so der Forstamtsleiter.

2Eiche klimaresistent

Im Zuge des Klimawandels
ist die Eiche auf der Sieger-
straße. Die zwei heimischen
Eichenarten (Stiel- und Trau-
beneichen) kommen auf den
verschiedensten Böden und
mit steigenden Temperaturen
gut zurecht und sind in ihrer
Holzverwendung, von Fur-
nier über Massivholz bis hin
zum Brennholz, ebenfalls sehr
vielfältig nutzbar.
Die Stieleiche ist eine typi-

sche Baumart der Hartholz-
aue, wodurch sie gut auf nas-
sen, wechselfeuchten und

nährstoffreichen Böden zu-
rechtkommt. Die Traubenei-
che hingegen kommt auch
auf armen und trockenen
Sandböden vor. Beide kön-
nen durch ihre hohe Wurzel-
energie tiefe Bodenschichten
erschließen und so auch in
trockeneren Phasen Wasser
aus diesen aufnehmen. Auf
diesen Standorten setzt sie
sich sogar erfolgreich gegen
die Buche durch, unsere kon-
kurrenzstärkste und weitver-
breitetste Laubbaumart in
Deutschland. Die amerikani-
sche Roteiche kommt dort
verstärkt zum Zuge, wo tro-
ckene und nährstoffarme
Waldböden zum Beispiel in
Kiefernwäldern für die heimi-
schen Eichenarten nicht er-

folgversprechend sind.
Die Planung der Nieder-

sächsischen Landesforsten
sieht bis 2055 landesweit ei-
nen moderaten Anstieg der
Eichen von 13 auf 14 Prozent
der Waldfläche vor. Aller-
dings sorgen die Waldschä-
den der letzten beiden Jahre
für so viele unvorhergesehe-
ne Freiflächen, dass mit ei-
nem höheren Eichenanteil in
Zukunft gerechnet werden
kann.
In den Wäldern des Forst-

amtes sind Eichen schon jetzt
mit einem Anteil von 16 Pro-
zent vertreten. Über die Hälf-
te dieser Eichen sind junge
Waldbestände im Alter zwi-
schen 20 und 60 Jahren.

DH

Geeignet als Parkett- und als Brennholz
Forstamt Nienburg pflanzt immer mehr Eichen an / Baum relativ klimaresistent

Ein kleiner Harvester pflegt junge Eichenwälder, die dünnen Eichenstämme werden Parkett oder Brennholz, die Kronen werden zu
Hackschnitzeln verarbeitet. FOTO: LANDESFORSTEN / RAINER STÄDING
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LOCCUM. Die Evangelische
Akademie Loccum rückt im
ersten Halbjahr 2020 den Kli-
maschutz in den Mittelpunkt.
So geht es bei einer Tagung
vom 3. bis 5. Juli unter der
Überschrift „Klimaland Nie-
dersachsen?“ um die Frage,
was sich in dem Bundesland
mit Blick auf Energie, Mobili-
tät oder Landwirtschaft än-
dern muss, wie aus dem neu-
en Programmheft hervorgeht.
Die Tagung „Land unter“ be-
leuchtet vom 16. bis 18. März
das Risikomanagement bei
Flusshochwasser und Starkre-
gen. Eine Tagung am 25./26.
Juni geht der Frage nach,
was sich gegen die Plastikflut
tun lässt.
„Klimapolitik muss als ge-

sellschaftspolitische Heraus-

forderung angegangen wer-
den: politisch engagiert, wis-
senschaftsbasiert, getragen
von der Bevölkerung“,
schreibt Akademiedirektor
Stephan Schaede in der Ein-
leitung.
Dabei müssten sich die po-

litischen Ressorts viel ent-
schiedener als bisher unterei-
nander koordinieren und ver-
antwortlich handeln. Nötig
sei ein „gesamtgesellschaftli-
cher Transformationsschub“.
Deshalb stehen auch die

„Loccumer Finanztage“ vom
13. bis 15. Mai im Zeichen der
Klimapolitik. Die Loccumer
Landwirtschaftstagung vom
7. bis 9. Februar dreht sich
diesmal um die Biodiversität.
Tagungen für Schüler und
Kinder beschäftigen sich mit

der Zukunft der Weltmeere
und dem Leben mit und ohne
Plastik. Schwerpunkte in der
Akademie sind außerdem
Angebote für junge Geflüch-
tete, die Digitalisierung sowie
die Situation auf dem Balkan.
Vom 27. bis 29. Januar steht
unter dem Titel „Killerrobo-
ter“ die Rüstungskontrolle
autonomer Waffen im Blick-
punkt. Insgesamt bietet die
Akademie von Januar bis Juli
35 Tagungen an.
Die Evangelische Akade-

mie Loccum gehört zu den äl-
testen und renommiertesten
unter den 17 evangelischen
Akademien in Deutschland.
Zu ihren jährlich etwa 70
Fachtagungen kommen rund
5000 Besucherinnen und Be-
sucher. DH

„Klimaland Niedersachsen?“
Evangelische Akademie Loccum rückt Klimaschutz in den Mittelpunkt

NIENBURG. Das Team des
Nienburger Kulturwerks freut
sich ganz besonders, dass das
Kommunale Kino (KOKI) wei-
terhin einen festen Platz im
neuen Filmpalast am Hafen
hat. Das neue cineastische
Miteinander zwischen Kultur-
werk und Filmpalast feiern
die Partner mit französischer
Lebensart: „Savoir Vivre –
das Leben kann schön sein“
heißt die erste Filmreihe.
Zum Auftakt der Reihe

zeigt der Filmpalast am mor-
gigen Montag, 6. Januar, um
20.15 Uhr die französische
Komödie „Ein Becken voller
Männer“ über ein männliches
Synchronschwimmteam in ei-
ner lokalen Badeanstalt: mit
Badehose, Schwimmhaube
und einer ordentlichen Porti-
on Sarkasmus schwimmen sie
gegen die eigene Midlife-Cri-
sis an. Über vier Millionen
Franzosen freuten sich an
dem Spaß, der von Arbeitslo-
sigkeit und Frustration ge-
beutelte Männer auf einen
Selbsterfahrungstrip der be-
sonderen Art schickt. Das
Kulturwerk-Team serviert an
diesem Abend für alle Gäste
Käse undWein.
Moderne Helden haben

nichts mit Marvels Superkräf-
ten zu tun. In der zweiten
Filmreihe „Starke Helden“
zeigt das KOKI starke Haupt-

figuren, stark erzählt mit Pro-
blemen und Freuden des ech-
ten Lebens. Die dritte Filmrei-
he des KOKI ist dem großarti-
gen Pedro Almodóvar gewid-
met. In der „Throwback“-Rei-
he findet sein alter Film „Vol-
ver“ ebenso Platz wie der
Neue „Leid und Herrlich-
keit“. Die Familie ist im Um-
bruch! Das wird immer wie-
der betont. Aber sie funktio-
niert immer noch – oder etwa
nicht? In der Reihe „Modern
Family“ beschäftigen sich
drei brandaktuelle Filme mit
dem Thema. Natürlich zeigt
das Kulturwerk auch wieder
Filme zu wichtigen Themen
der Zeit in Kooperation mit
dem NetzWerk Landkreis
Nienburg und dem BUND.
Die KOKI-Filme laufen im-

mer montags um 20.15 Uhr
im Filmpalast. Die einzige
Ausnahme bildet der KOKI-
Tag zum Abschluss des ersten
Halbjahres.
Das Programm im Über-

blick:
Montag, 6. Januar: „Ein
Becken voller Männer“

Montag, 20. Januar: „Zwi-
schen den Zeilen“

Montag, 3. Februar:
„Lieber Antoine als gar kei-
nen Ärger“

Montag, 10. Februar: „Push
– Für das Grundrecht auf
Wohnen“

Montag, 17. Februar: „La-
ra“

Montag, 2. März: „Vom
Gießen des Zitronenbaums“

Montag, 16. März: „Berna-
dette“

Montag, 23. März: „Volver
– Zurückkehren“

Montag, 6. April: „Leid und
Herrlichkeit“

Montag, 27. April: „Die
Wiese – Ein Paradies neben-
an“

Montag, 11. Mai: „Parasi-
te“

Montag, 25. Mai: „Shoplif-
ters – Familienbande“

Montag, 8. Juni: „All my
Loving“

Montag, 15. Juni: Koki-Tag
im Nienburger Kulturwerk

2Weitere Informationen un-
ter Telefon (0 50 21) 92 25 80
oder per E-Mail an info@nien-
burger-kulturwerk.de.

ZumAuftakt gibt‘s
Käse undWein

Kooperation zwischen Kulturwerk und Kino geht weiter

Die Synchronschwimmer am Beckenrand: Alban Ivanov, Jean-Hugues Anglade, Balasingham Tha-
milchelvan, Philippe Katerine, Benoît Poelvoorde, Mathieu Amalric und Guillaume Canet.
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BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de
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QDas Fernsehprogramm
zwischen den Jahren und
rund um die Weihnachts-
zeit wird im Hause Vogt
mehr mit Darts als mit
Fußball ausgefüllt. Zum
fünften Mal bin ich mit
meinen Freunden nach
London gereist und habe
die Darts-Weltmeister-
schaft im Alexandra Palace
in London besucht. Darts-
laien würden sich bei die-
ser Weltmeisterschaft je-
doch fragen: Hat da ein
Friseurmeister den Welt-
meistertitel gewonnen? Pe-
ter „Snakebite“ Wright
setzte sich in einem se-
henswerten Finale am En-
de überraschend gegen
den Titelverteidiger und
die Nummer eins der Welt
Michael van Gerwen
durch.
QWrights Markenzeichen
sind seine perfekt gestyl-
ten Haar- und Bartkombi-
nationen. Zusammen mit
seiner Frau Joanne, einer
gelernten Friseurin, sitzen
die beiden vor einer Be-
gegnung meist mehrere
Stunden an der Frisur des
frisch gebackenen Welt-
meisters. Der 49-jährige
Schotte freut sich neben
einer Menge Aufmerksam-
keit und dem Weltmeister-
titel auch über das Preis-
geld in Höhe von 500 000
Pfund. Der Paradiesvogel
kann also nicht nur gut
aussehen, sondern auch
richtig gute Darts werfen.
Im nächsten Jahr wird er,
an selber Stelle, versuchen
seinen Überraschungser-
folg zu Wiederholen und
auch ich werde nächstes
Jahr im „Ally Pally“ wie-
der mitfiebern.

Friseur oder
Darts-Champion

GUTEN TAG
SYAM
VOGT
SPORTREDAKTION

„ Dart ist funny –
Double is money.
Unbekannter, aber wahrer Spruch
beim Darts

NIENBURG. Die Skatsaison
ist zu Ende, die Kinder der
Skatjugend Karo-As Nien-
burg haben fleißig Ergebnisse
erspielt. Immer freitags vor
dem Übungsabend der er-
wachsenen Vereinsmitglieder
hieß es an 43 Spieltagen zwi-
schen 17 und 18.30 Uhr im
Vereinslokal „Hotel zur Kro-
ne“: 18 – 20 – passe.
Seit September spielt die

Skat-AG in der Albert-
Schweitzer-Schule jeden
Mittwoch im Rahmen des
Ganztagsangebotes der Schu-
le, die Vereinsmitglieder kön-
nen auch in dieser AG Punkte
für die Vereinsliste sammeln.
In der IGS wurde erst später
mit den Listen begonnen, so-
dass hier erst im neuen Jahr
die Spielergebnisse auf das
Spielkonto des – zurzeit noch
einzigen – Vereinsmitglieds in
der Skat-Werkstatt gutge-
schrieben werden.
Am Ende eines jeden Spiel-

tags werden die erspielten
Punkte zu den bisherigen Er-
gebnissen des Spielers ad-
diert und durch die Anzahl
der absolvierten Spieltage ge-
teilt. Dieses Durchschnittser-
gebnis zeigt die Konstanz des
Spielers übers Jahr. Die Se-
rienlänge liegt derzeit bei 16
bis 20 Spielen.
Neben den Übungsnach-

mittagen, an denen auch Wis-
senswertes über die Skat-
Theorien vermittelt wird,
konnte der Nachwuchs sich
bei größeren Turnieren versu-
chen, hier wurden ebenfalls
gute Ergebnisse erzielt (DIE
HARKE berichtete).
Gesine Heider gelang es,

im Spieljahr 2019 mit insge-
samt 11 236 Punkten nicht

nur die eindeutige Höchst-
marke an Gesamtpunkten zu
erspielen, sie hatte auch von
allen 15 Spielern, die mindes-
tens an zwölf Nachmittagen
dabei waren, den besten
Schnitt (288 Punkte). Am letz-
ten Spieltag der Saison erhielt
Gesine für ihre Leistung ei-
nen Gutschein vom Eisen-
bahneck 20 Euro.

Julia Arnold verteidigte sich
gegen die starke Konkurrenz
sehr gut und erzielte mit 7182
Gesamtpunkten und einem
Schnitt von 257 Spielpunkten
pro Spieltag den zweiten Platz
und bekam einen Gutschein
über 15 Euro. Dritter im Bunde
wurde Ole Müller, der für
4772/251 ebenfalls mit einem
Gutschein (10 Euro) belohnt

wurde.
Die Skatjugend Karo-As

Nienburg musste in diesem
Jahr den Austritt von sechs
Mitgliedern hinnehmen, al-
lerdings füllen sechs Neuzu-
gänge die Plätze wieder auf,
sodass Karo-As Nienburg er-
neut mit 13 Mitgliedern in ein
neues Skat-Jahr startet, in
dem wieder einige Turniere
anstehen, auf denen die Kin-
der zeigen können, was sie in
der Skatschule gelernt haben.
Die älteren Jungs starten ab

sofort bei den Erwachsenen,
um sich den erfahrenen Skat-
spielern zu stellen und von ih-
nen dabei noch mehr über
das Spiel zu lernen.
Wer im Alter von zehn bis

18 Jahren Interesse am Skat-
spiel hat, Grundkenntnisse im
Skat hat oder erwerben
möchte, kann sich gerne an
die Jugendwarte des Skatver-
eins Karo-As Nienburg unter
karoas-nienburg@gmx.de
wenden – oder einfach am
Freitag von 17 Uhr bis 18.30
Uhr einmal in den Übungs-
nachmittag im Vereinslokal
„Hotel zur Korne“ in Nien-
burg reinschnuppern.
Der erste Übungsnachmit-

tag im neuen Jahr findet für
alle interessierten Kinder und
Jugendlichen am kommen-
den Freitag statt. DH

Gesine Heider ist Vereinsmeisterin
Skat: Julia Arnold und Ole Müller folgen auf dem Siegertreppchen von Karo-As Nienburg

Siegerin Ge-
sine Heider
erhielt vom
Vorsitzenden
Karl-Ulrich
Wendenburg
ihre Urkunde
und einen
Gutschein.

FOTO: KARO-AS

STOLZENAU. Zu einem ge-
meinsamen Neujahrsempfang
laden der TV Stolzenau, der
VfB Stolzenau und der För-
derverein Freibad Stolzenau
am Sonntag, 12. Januar, ein.
Die Veranstaltung beginnt um
10 Uhr am Freibad. Gestartet
wird mit einer einstündigen
Wanderung, die in der We-
serkampfbahn endet. Wer
nicht mitwandern möchte
oder kann, kommt zu 11.15 Uhr
in die Weserkampfbahn, um
rechtzeitig zum „offiziellen“
Teil des Neujahrsempfangs
anwesend zu sein. Es wird um
Anmeldung bis zum heutigen
5. Januar gebeten.
Für Mitglieder des VfB per

Mail an karsten.hahn@vfb-
stolzenau.de oder unter der
Telefonnummer (01 76) 30 77
60 70, für Mitglieder des TV
per Mail an post@tv-stolze-
nau.de oder unter (01 72) 51
78 306 und für Mitglieder des
FV per Mail an tvdborn@
live.de oder unter (01 51) 27
02 61 10. DH

Neujahrsempfang
in Stolzenau

BREITENSPORT

IN KÜRZE

Der Sieger des ersten internen
Vereinsturniers der Bulldogs
des SV Kreuzkrug-Huddestorf
heißt ganz klar der Dartssport.
Kurz nach den Weihnachtsta-
gen stand im Sporthaus Hud-
destorf das von den DC Bull-
dogs perfekt vorbereitete und
organisierte vereinsinterne
Dartsturnier mit 31 Teilneh-
mern an.
Neben der Versorgung mit

Getränken, Brezeln und Brat-
und Currywurst gab es auch
viele spannende Spiele zu se-
hen. Gespielt wurde eine
Gruppenphase mit sechs
Gruppen auf jeweils einem ei-
genen Board (drei Boards in
der Turnhalle, drei Boards im
Aufenthaltsraum). Spielmodus
war „501, best of 3, double

out“.
Am Nachmittag hieß es

dann zum ersten Mal an die-
sem Tag „Game on!“. Nach-
dem sich in der Vorrunde be-
reits einige spannende Mat-
ches und Entscheidungen auf-
taten, unter anderem die ge-
worfene 180 von Lasse Heine-
king, ging es für die Gruppen-
sieger und -zweiten in die an-
schließende Hauptrunde des
Turniers. In der Zwischenzeit
hatten sich auch einige Zu-
schauer eingefunden, um die
Spiele zu verfolgen, sodass die
Veranstaltung teilweise aus
insgesamt 50 Teilnehmern be-
stand.
Auf die Hauptrunde mit vier

Gruppen á drei Spieler folgte
der K.O.-Modus vom Viertelfi-

nale bis zum Finale. Ab dem
Viertelfinale wurde der Spiel-
modus auf „best of 5“ erhöht,
sodass drei Legs gewonnen
werden mussten, um das

Match für sich zu entscheiden.
Das Halbfinale bestand aus

den Paarungen Wilfried Bü-
sching gegen Henner Kruse
und Marlow Reckeweg gegen.

Maxime Büsching.
Wilfried Büsching und Mar-

low Reckeweg erreichten das
Finale (3:2) und im Spiel um
Platz drei standen sich Henner
Kruse und Maxime Büsching
(3:1) gegenüber. In diesen
Spielen ging es um die von
Jürgen Könemann gestifteten
Pokale. Eine Stunde nach Mit-
ternacht standen damit die
vier Platzierungen und so-
gleich auch der erste offizielle
Vereinsmeister des SVKH im
Darts fest: Erster wurde Wil-
fried Büsching vor Marlow Re-
ckeweg und Henner Kruse.
Maxime Büsching landete auf
Rang vier.
Alle Dart-Interessierten sind

eingeladen, einfach mal rein-
zuschnuppern bei den Bull-
dogs, und können sich an Wil-
fried Büsching wenden. Die
Kontaktdaten sind auf
www.svkh.de zu finden.

FOTO: KÖNEMANN

Darts-Turnier beim
SV Kreuzkrug

An diesem Wochenende fin-
den gleich zwei dreitägige
Fußball-Hallenturniere im
Kreisgebiet statt. Der ASC
Nienburg lockt seit Freitag-
abend mit dem Radio Mittel-
weser-Cup in die BBS-Sport-
halle und der TSV Eystrup
startete ebenfalls Freitag mit
Öngel-Cup.
Den Abschluss bildet am

heutigen Sonntag beim ASC
das Turnier der Frauen. Beim
TSV liegt der Fokus auf den
Juniorenteams. Der Eintritt ist
bei beiden Veranstaltungen
frei und für das leibliche Wohl
ist ausreichend gesorgt.
In der Uchter Dreifachsport-

halle fand ausschließlich ges-
tern der MBU-Pokal mit elf
Südkreisteams statt (Bild).
Veranstalter war dort in die-
sem Jahr der SSV Steinbrink
aus der 2. Fußball-Kreisklasse
Süd.
Mehr über die drei Hallen-

turniere finden Sie in unseren
kommenden Ausgaben der
HARKE. FOTO: NUSSBAUM

Budenzauber
von Uchte
bis Eystrup
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BREMEN. In der Sonne Mal-
lorcas will Fußball-Bundesli-
gist Werder Bremen wieder in
die Spur finden. Nach der de-
saströsen Hinrunde und dem
Absturz auf Platz 17 ist SVW-
Coach Florian Kohfeldt froh,
dass ihm endlich fast alle Pro-
fis zur Verfügung stehen. Und
die Reisegruppe soll noch Zu-
wachs erhalten.
Noch ohne die erhofften

Neuzugänge, aber mit viel
Zuversicht und voller Taten-
drang ist Werder Bremen am
Freitag ins Trainingslager
nach Mallorca aufgebrochen.
„Wir wissen sehr wohl, in
was für einer schwierigen Si-
tuation wir sind. Aber wir
werden zeigen, dass das
nicht das Werder Bremen
war, mit dem in der Rückrun-
de zu rechnen ist“, sagte
Kohfeldt vor dem Abflug auf
die Baleareninsel.
Dort erwarten die Nord-

deutschen in den kommen-
den Tagen frühlingshafte
Temperaturen um 15 Grad.
Doch viel Zeit, das gute Wet-
ter zu genießen, werden die
Profis des Tabellenvorletzten
der Fußball-Bundesliga nicht
bekommen. Denn Kohfeldt
kündigte intensive Einheiten
an, in denen er den abge-

stürzten Traditionsverein wie-
der auf Kurs bringen will.
Schon am Freitagnachmittag
bat Kohfeldt die 28 mitgereis-
ten Spieler zur ersten Trai-
ningseinheit auf den Platz.
Zuvor wollte sich der Wer-

der-Coach aber Claudio Pi-
zarro vornehmen. Der 41-Jäh-
rige hatte aus dem Urlaub ein
Foto gepostet, das ihn im Pool
mit einer Dose Bier zeigt.
Nachdem bereits Geschäfts-
führer Frank Baumann die
Aktion als „unglücklich“ be-
zeichnet hatte, übte auch
Kohfeldt Kritik an seinem An-
greifer. „Das Zeichen nach in-
nen ist nicht gut“, sagte der
Bremer Trainer, der den Fall
nach dem Gespräch mit Pi-
zarro aber auch abhaken will.
Schließlich bleibt für die

Bremer genug zu tun. Vor al-
lem an der Abwehrarbeit soll
im bis zum 11. Januar dau-
ernden Trainingslager gear-
beitet werden. Schließlich
kassierten die Norddeutschen
in der katastrophalen Hinrun-
de 41 Gegentore – so viele
wie kein anderes Team in der
Bundesliga.
„Wir werden verstärkt an

der Defensive arbeiten. Da
müssen wir eine Basis schaf-
fen und dann basierend dar-
auf wieder nach vorne spie-
len“, erklärte Kohfeldt. „Das
ist der Weg, den wir im Ab-
stiegskampf gehen und den
wir auch erfolgreich bestrei-
ten werden.“
Dass es sich für die Bremer,

nach zuletzt sechs Niederla-
gen in sieben Spielen nicht
um ein normales Wintertrai-
ningslager handelt, ist jedem

klar. „Es war alles weg, was
wir uns vorher erarbeitet ha-
ben“, sagte Kohfeldt zum Ab-
schluss der schlechtesten
Hinrunde der Club-Historie.
Was an zahlreichen Verlet-
zungen, aber auch an zum
Teil erschreckend schwachen
Leistungen lag. „Es gibt für
mich keinen Spieler, der in
der Hinrunde sein komplettes
Leistungsvermögen abgeru-
fen hat“, stellte Kohfeldt er-
nüchtert fest.
Weshalb die Bremer im

Winter auch noch einmal auf
dem Transfermarkt tätig wer-
den wollen. Kohfeldt hatte
gehofft, schon zur Abreise ins
Trainingslager einen oder
zwei Neuzugänge mit an
Bord zu haben. Doch Ge-
schäftsführer Baumann wie-
derholte in den vergangenen
Tagen immer wieder, dass „es
noch etwas Zeit benötigt“.
Kohfeldt geht aber davon aus,
dass sich im Laufe des Vorbe-
reitungscamps auf Mallorca
noch etwas tut. „Ich hoffe,
dass der eine oder andere
noch mallorquinische Sonne
genießen kann.“
Bis dahin liegt der Fokus

auf dem alten Personal. Mit
viel Basisarbeit und zahlrei-
chen Elf-gegen-Elf-Spielen
sollen die Profis die Abläufe
verinnerlichen und dabei
auch wieder den Spaß am
Fußball zurückgewinnen.
„Wir müssen trotz aller Ernst-
haftigkeit auch wieder Freu-
de am Spiel entwickeln“, for-
derte Kohfeldt. „In den letz-
ten Wochen war es für uns al-
le auch ein bisschen eine
Qual.“ dpa

Neustart noch ohneNeue
Fußball-Bundesligist Werder Bremen will im Trainingslager auf Mallorca die Wende einleiten

Werder Bre-
mens Sport-
chef Bau-
mann hat ein
Urlaubsfoto
von Claudio
Pizarro (Bild)
kritisiert. Auf
dem Bild, das
der zweiter-
folgreichste
ausländische
Bundesliga-
Torjäger aus
seinem Ur-
laub in Thai-
land am 30.
Dezember via
Instagram
postete, ist
der Peruaner
auf einem
Boot mit ei-
ner Bierdose
zu sehen.

FOTO: DPA

BREMER BLOCK

LINSBURG. Die Wanderpause
im „Projekt 100/100“ des SV
Linsburg endet am 12. Januar
mit der ersten Wanderung im
neuen Jahr.
Seit Juli 2019 veranstaltet

die Wandersparte ihr Projekt
100 Kilometer (er)-wandern
zum 100-jährigen Bestehen
des SV Linsburg. Das große
Jubiläum wird in diesem Jahr
im Sommer gefeiert. 21 Perso-
nen sind im Juli in das Projekt
gestartet. Es finden monatlich
zwei Wanderungen mit Stre-
ckenlängen um die zehn bis
zwölf Kilometer statt, die für
jeden zu schaffen sind. Jede
Wanderung wird mit einem
Kurzbericht auf der Internet-
seite des SV Linsburg doku-
mentiert. NeunWanderungen
haben bereits stattgefunden.
Der Einstieg in das Projekt

ist noch immer möglich, da
von Januar bis Juli 2020 ins-
gesamt noch elf oder zwölf
Wanderungen stattfinden.
Das Ziel 100 Kilometer zu

erwandern bis zum Festkom-
mers im Juli 2020 erreicht je-
der für sich selbst. Es wird al-
so keine Siegerehrung im ei-
gentlichen Sinne geben. Aber
es gibt eine kleine Kasse, die
von allen Teilnehmenden in
einer Abschlussveranstaltung
„geleert“ werden soll.
Die Teilnahmebedingun-

gen sind ebenfalls auf der In-
ternetseite unter www.sv-lins-
burg.de zu finden und jeder
der mag, kann hinzukom-
men. Die 10. Wanderung im
„Projekt 100/100“ findet am
12. Januar, Start um 9 Uhr am
Dorfladen Linsburg, statt. DH

Wanderpause
in Linsburg

endet

Elf Mannschaften fanden sich in der
Eystruper Sporthalle ein, um am Vol-
leyball-Turnier vom TSV Eystrup teil-
zunehmen. Dabei wurde in Vor-, Zwi-
schen- und Endrunde fleißig um den
begehrten Pokal gebaggert und ge-

pritscht.
Am Ende setzte sich „Hentai Ka-

men“ aus Baden im Finale gegen
„DingDong - die Hex ist tot“ aus Stey-
erberg durch. Wieder einmal waren
drei Sätze notwendig, um den Sieger

küren zu können. Die Gastgeber der
VSG Hassel/Eystrup konnten sich auf
einem tollen vierten Platz spielen, ob-
wohl sie nebenbei noch die Auswer-
tung der Spiele, den Verkauf von Es-
sen und Getränken sowie das Anprei-
sen der Tombolagewinne übernehmen
mussten. Von allen Seiten wurde gro-
ßes Lob für die tolle Organisation und

den reibungslosen Ablauf ausgespro-
chen, sodass das Jahr wieder mit ei-
nem guten Gefühl beendet werden
konnte.
Die Organisatoren bedankten sich

bei allen Helfern, Sportlern, Sponso-
ren, Zuschauern und wünschen allen
ein gesundes und erfolgreiches Jahr
2020. FOTO: TSV EYSTRUP

Volleyball-Turnier in Eystrup

In Wenden gab es nach der
Sportstunde mit Freiluft-Gy-
manstik Glühwein, Punsch und
allerlei Gebackenes zum Jah-
resabschluss.
Als im Oktober 2018 Lianne

Beermann aus Lohe, den Ge-
sundheits- und Fitnesstrainer
Herbert Nordbrock aus Binnen
anrief und fragte, ob er nicht
Lust hätte in Wenden eine
Übungsgruppe mit Freiluft-
Gymnastik anzubieten war
dieser Erfolg nicht zu erwar-
ten. Sie hätte schon viel von
seinem Sport an der frischen
Luft gehört und wollte gern
auch ihren Mann motivieren
etwas für die Gesundheit zu
tun. Was dann im Januar 2019,
bei Schnee und Eis begann,
durch den launischen April

und allwöchentlich über den
ganzen Sommer, im Schatten
der Streuobstwiese am Dorf-
gemeinschaftshaus fortgeführt
wurde, entwickelte sich zu ei-
ner hochmotivierten Sport-
gruppe. Jetzt im Winter wird
hinter dem Dorfgemein-
schaftshaus zwischen den
Tannen von Marlies und Fried-
rich Häsemeyer trainiert.
,,Wenn es im Durchschnitt

einmal in drei Monaten in Strö-
men regnet, kein Problem,
dann trainieren wir in Häs-
emeyers großer Scheune,“ be-
richtet Herbert Nordbrock. Be-
sonders bemerkenswert in der
Gruppe ist die hohe Beteili-
gung der Männer, die sich und
ihre Gesundheit gut in Form
halten. „Neben meiner Philo-

sophie, dass Körper und Geist
in jedem Alter gefordert wer-
den müssen und Anreize brau-
chen, um fit und gesund zu
werden und zu bleiben, liegt
der Schlüssel unseres Erfolgs
in der Regelmäßigkeit,“ führt
Nordbrock aus.
Mit Beginn der kommenden

Woche, ab dem 6. Januar, be-
ginnt auch eine neue Freiluft-
Übungsgruppe in Uchte. Die
Übungszeiten sind immer
montags in der Zeit von 18 bis
19 Uhr auf einer Grünfläche an
der Dreifach-Sporthalle am
Hambruch. „Wer an Natur-
sport, Gesundheit und Fitness

interessiert ist, ist herzlich ein-
geladen an einem unverbindli-
chen Probetrining teilzuneh-
men.“
Weitere Informationen unter

der Telefonnummer (0 50 23)
42 12 und im Internet unter
www.gesundheitssport-bin-
nen.de. FOTO: NORDBROCK

Gesund und Fit ins
neue Jahr
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LANDKREIS. Der Landkreis
Nienburg hatte im Rahmen
seines Sprachmittlerprojektes
erneut eine qualifizierende
Fortbildung von Sprachmitt-
lerinnen und Sprachmittlern
angeboten.
Die Teilnehmenden bear-

beiteten unter Anleitung des
Referenten Filip Kazmierczak
von der Gesellschaft für Dol-
metschmentoring aus Berlin
verschiedene Besonderheiten
der Sprachmittlung. Die Frau-
en und Männer mit Mutter-
sprachen wie Farsi, Dari, Kur-
disch, Serbokroatisch, Pol-
nisch, Türkisch und Arabisch
nutzten die Gelegenheit,
mehr über die vielfältigen As-
pekte der Sprachmittlung zu
erfahren, aber auch auf
grundlegende Regeln wie
Verschwiegenheit, Neutrali-
tät, Selbstschutz und vieles
mehr wurde eingegangen.
Referent Filip Kazmierczak

brachte den Teilnehmenden
insbesondere die Grundthe-
men wie Dolmetschethik,
Dolmetschrolle sowie Dol-
metschtechnik näher und ge-

staltete den Seminartag mit
verschiedenen Aufgabenstel-
lungen und Rollenspielen
sehr unterhaltsam und lehr-
reich. Die Sprachmittlerinnen
und Sprachmittler analysier-
ten und reflektierten dabei
unter anderem anhand ver-
schiedener Fallbeispiele das
eigene Verhalten in Dol-
metschsituationen.
Alle Teilnehmenden waren

sich über eine gelungene
Veranstaltung einig und wün-
schen sich unbedingt weitere
Fortbildungen dieser Art, bei-
spielsweise zu den Themen
„Umgang mit traumatisierten
Personen/Kindern“ oder
„Übersetzungen bei Behör-
den“. Laut Tanja Walter sind
weitere Veranstaltungen be-
reits in Planung.
Für den Landkreis Nien-

burg sind zurzeit rund 100
ehrenamtliche Sprachmittler
in vielen unterschiedlichen
Sprachen im Einsatz. Sie sind
migrationserfahren und leben
bereits seit längerer Zeit in
Deutschland. Mit ihren
Sprachkenntnissen und kul-

turellen Erfahrungen tragen
sie bei Gesprächen in sozia-
len und gesundheitlichen
Einrichtungen oder in Behör-
den dazu bei, Missverständ-
nisse zu vermeiden oder Kon-
flikte klären zu können. Für
ihre Tätigkeit erhalten
Sprachmittlerinnen und -mitt-
ler von der anfordernden
Stelle eine Aufwandsentschä-
digung in Höhe von zwölf Eu-
ro je angefangene Stunde.
Auch Fahrtkosten werden zu
einem bestimmten Satz er-
stattet.
Wer sich für eine ehrenamt-

liche Tätigkeit als Sprachmitt-
ler interessiert, kann sich un-
ter Telefon (05021)967608
bei Tanja Walter melden. Be-
sonders gefragt sind derzeit
die Sprachen Kurdisch, Farsi,
Dari, Arabisch sowie Rumä-
nisch. Bei ihr können die
Mittler auch angefragt wer-
den. DH

5Weitere umfassende Infor-
mationen können unter
www.lk-nienburg.de entnom-
men werden.

Von Farsi bis Kurdisch
Fortbildungen für Sprachmittlerinnen und Sprachmittler

Referent Filip Kaźmierczak (stehend), Islamwissenschaftler, Übersetzer und Dolmetscher, bei sei-
nem Vortrag mit Sprachmittlern des Landkreises Nienburg. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

LANDKREIS. Die Kreismedi-
enzentren der Landkreise
Nienburg und Diepholz ver-
anstalten zum ersten Mal ei-
nen eigenen Kurzfilmwettbe-
werb unter dem Titel „Voll
abgedreht“. Mitmachen kön-
nen Kinder und Jugendliche
der Jahrgänge 2005 bis 2014
aus den Landkreisen Nien-
burg und Diepholz. Es gibt
drei Alterskategorien. Das
Motto des ersten Wettbewer-
bes lautet: „Sport (ist
Mord?)“.
Teilnahmeberechtigt sind

einzelne Personen, eine Klas-
se, eine Film-AG, eine KiTa-
Gruppe oder Hobby-Filmer.
Ob Kurzspielfilm, Dokumen-
tation, Reportage oder ein
Trickfilm - jeder Beitrag ist
willkommen. Entscheidend
ist, dass der Film eine nach-
vollziehbare Geschichte er-
zählt und den Einsatz filmi-
scher Gestaltungsmittel er-
kennen lässt. Es gibt tolle
Preise in einem Gesamtwert
von über 1000 Euro zu gewin-
nen.
Landrat Detlev Kohlmeier

und Landrat Cord Bockhop
(Landkreis Diepholz) sind die
Schirmherren des Wettbewer-
bes. Finanziell unterstützt
wird der Film-Contest vom

Landschaftsverband Weser-
Hunte sowie von der Spar-
kasse Nienburg, der Kreis-
sparkasse Syke und der
Kreissparkasse Grafschaft
Diepholz.
„Wir freuen uns sehr, dass

es gelungen ist, nach der
langjährigen ‚Filmklappe‘ ei-
nen eigenen Kurzfilmwettbe-
werb in den Landkreisen
Nienburg und Diepholz ins
Leben zu rufen und damit die
aktuell angesagten Gestal-
tungsformate junger Men-
schen zu fördern. Für den
Landschaftsverband Weser-
Hunte kann ich unterstrei-
chen, dass wir dieses kreative
Projekt sehr gerne unterstüt-
zen“, stellt Landrat Detlev
Kohlmeier heraus.
Nicola Roloff-Schindler von

der Sparkasse Nienburg hebt
hervor: „Ein schöner Wettbe-
werb, den wir Sparkassen
gerne fördern, weil er dazu
beiträgt, die Medienkompe-
tenz der Kinder und Jugend-
lichen zu stärken. Wir wün-
schen allen Beteiligten viel
Erfolg und sind gespannt, wie
die Teilnehmer das Thema fil-
misch umsetzen werden.“
Stefanie Schmidt, Leiterin

der Volkshochschule Nien-
burg, zu der das Kreismedi-

enzentrum gehört, betont:
„Mit diesem neuen Wettbe-
werb möchten wir jungen
Menschen die Möglichkeit
bieten, sich fantasiereich und
künstlerisch mit dem Thema
Film auseinanderzusetzen –
von der Idee bis zur prakti-
schen Umsetzung. Wir freuen
uns auf viele tolle Einsendun-
gen.“
Der Wettbewerb wird pro-

fessionell von den Kreismedi-
enzentren begleitet. Es wer-
den zum Beispiel interessante
Workshops angeboten. Die
Termine im Landkreis Nien-
burg sind am Sonnabend, 8.
Februar, von 10 bis 17 Uhr
unter dem Titel „Am Anfang
war die Idee“ (Dozent: Phil
Rieger) sowie am Freitag, 6.
März, von 15 bis 18 Uhr unter
dem Titel „Filmen mit dem
Tablet“ (Dozentin: Kerstin
Röhl). Beide Veranstaltungen
finden in den Räumen der
Volkshochschule, Rühmkorff-
straße 12 in Nienburg, statt.

2Der Anmeldebogen sowie
alle weiteren Informationen zu
den Teilnahmebedingungen
sind im Internet unter der Ad-
resse www.lk-nien-
burg.de/vollabgedreht erhält-
lich.

„Sport (ist Mord?)“
Kreismedienzentren veranstalten erstmals eigenen Kurzfilmwettbewerb
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Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Als Hitler das rosa Kaninchen
stahl So: 11.00 / 14.30 / 17.15 /
20.15 Uhr; André Rieu: 70 Jah-
re – Ein Feuerwerk der Musik
So: 20.00 Uhr; Cats So: 11.00 /
18.00 Uhr; Das perfekte Ge-
heimnis So: 17.00 Uhr; Der
kleine Rabe Socke - Suche
nach dem verlorenen Schatz
So: 11.00 Uhr; Die Eiskönigin 2
So: 11.00 / 14.30 / 17.15 / 20.15
Uhr; Jumanji 2: The Next Le-
vel So: 17.00 / 20.15 Uhr; Kni-
ves Out - Mord ist Familiensa-
che So: 17.00 / 20.15 Uhr; Lat-
te Igel und der magische
Wasserstein So: 14.30 Uhr;
Spione Undercover So: 11.00 /
14.30 / 16.00 Uhr; Star Wars 9:
Der Aufstieg Skywalkers So:
11.00 / 14.00 / 17.15 / 20.00 /
20.15 Uhr; Thomas und seine
Freunde - GroßeWelt! Große
Abenteuer! So: 11.00 / 14.00
Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Als Hitler das rosa Kaninchen
stahl So: 17.00 / 20.00 Uhr;
André Rieu: 70 Jahre – Ein
Feuerwerk der Musik So: 16.55
Uhr; Cats So: 12.00 Uhr; Ju-
manji 2: The Next Level So:
14.30 / 20.00 Uhr; Le Mans 66
- Gegen jede Chance So: 11.00
Uhr; Star Wars 9: Der Aufstieg
Skywalkers So: 13.30 / 16.30 /
19.30 Uhr; Thomas und seine
Freunde - GroßeWelt! Große
Abenteuer! So: 15.00 Uhr

Unserer heutigen Ausgabe
– oder Teilen davon – liegen
Prospekte folgender Firmen
bei.

Aldi
Dänisches Bettenlager
Dodenhof
Edeka
Famila
Hagebaumarkt
Heineking
Landbäckerei Niemeyer
Lidl
Marktkauf
Mögrossa
Netto
Porta-Möbel
Repo
Rewe
Rossmann
Tejo
Toom
WEZ

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon (05021)
1 9222
Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte: Telefon
116 117
Krankenhaus Nienburg:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 21 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 20 Uhr, Mittwoch, Freitag
18 bis 20 Uhr, Samstag, Sonn-
tag 9 bis 11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr
Krankenhaus Verden:Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 17 bis
20 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 13 und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter Telefon
(04231) 975345; Sprechstun-
den 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Dr. Volkmar Lehrke,
Nienburg, Hannoversche Stra-
ße 54, Telefon (05021)65484
Südkreis: Michail Kyriakos,
Landesbergen, Lange Straße
38, Telefon (05025) 6885

Apotheken
Nienburg: Leintor-Apotheke,
Hannoversche Straße 12, Nien-
burg, Telefon (0 50 21 ) 3 25 0

Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte, Rehburg-Loccum:
Rats-Apotheke Uchte, Mühlen-
straße 15, Uchte, Telefon
(05763)9 60 90

Hoya/Asendorf: Lindenberg-
Apotheke, Bahnhofstraße 57,
Bruchhausen-Vilsen, Telefon
(0 42 52 ) 3 43 4
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Nienburg (Wesavi): Bade-
landschaft:Montag und Mitt-
woch bis Freitag 6.30 bis 21
Uhr / Dienstag 6.30 bis 20 Uhr
/ Samstag 11 bis 21 Uhr / Sonn-
tag 8 bis 19 Uhr, Saunaland-
schaft:Montag Damensauna
10 bis 22 Uhr / Dienstag bis
Freitag 12 bis 22 Uhr / Sams-
tag 11 bis 23 Uhr / Sonntag 10
bis 19 Uhr, Relaxbecken:Mon-
tag bis Freitag 9 bis 21.30 Uhr
/ Samstag 11 bis 21.30 Uhr /
Sonntag 9 bis 19 Uhr
Liebenau: Sonntag 8 bis 13
Uhr / Samstag 7.30 bis 11 Uhr,
13 bis 17 Uhr / Freitag 15.30 bis

20 Uhr / Mittwoch 15 bis 18
Uhr / Dienstag 15 bis 19 Uhr
Rehburg: Dienstag und Mitt-
woch 13 bis 21 Uhr / Donners-
tag 13 bis 21 Uhr / Freitag 7 bis
22 Uhr / Sonnabend 7 bis 18
Uhr / Sonntag 8 bis 17 Uhr
Steimbke: Sauna: Gemischt
Freitag 15 bis 21 Uhr / Herren
Mittwoch 15 bis 21 Uhr / Da-
men Dienstag und Donnerstag
15 bis 21 Uhr, Hallenbad: Sonn-
tag 8 bis 14 Uhr / Sonnabend
14 bis 19 Uhr / Donnerstag
14.30 bis 17.30 Uhr / Dienstag,
Mittwoch, Freitag 14.30 bis 20
Uhr

„Beim Walken am frühen Mor-
gen auf dem Weserwall in
Nienburg leuchtete schon von
weitem der wunderschöne

Stockturm. Ich musste ihn ein-
fach fotografieren“, schreibt
HamS-Leserin Liesel Prang.
Vielen Dank. Wenn auch Sie

ein Foto haben, das Sie uns
gerne zukommen lassen
möchten, schicken Sie einfach
eine Mail mit ein paar Erläute-
rungen an lokales@hams-onli-
ne.de.

FOTO: PRANG

Stockturm am Morgen

IN KÜRZE

LEMKE. Am Dienstag, 7. Ja-
nuar, 15 Uhr, lädt das DRK
Lemke-Oyle zum Spielenach-
mittag in die DRK Sozialstati-
on Lemke ein. Auch der Bü-
chertausch ist wieder mög-
lich. Gäste sind herzlich will-
kommen. DH

Spielenachmittag
beim DRK Lemke

NIENBURG. Der Selbsthilfe-
verein für das Schlafapnoe
Syndrom führt am Mittwoch,
8. Januar, seine Jahreshaupt-
versammlung im Konferenz-
raum der Helios Mittelweser
Kliniken in Nienburg durch.
Auf der Tagesordnung steht
unteranderem die Planung
künftiger Aktivitäten. Von
17:30 bis 18:30 Uhr findet zu-
dem eine individuelle Mas-
kenberatung mit einem Medi-
zintechniker statt. Hierfür ist
eine telefonische Anmeldung
bei Bernd Andermannunter
05024-1645 erforderlich. DH

Versammlung und
Sprechstunde
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Als wäre er beschwingt
vom köstlichen Fran-

kenwein, ändert der Main
immer wieder seine Rich-
tung, wenn er an den
Weinbergen zwischen
Spessart, Rhön und Stei-
gerwald vorbeiströmt. Das
magische Dreieck, das er
dabei bildet, ist das Frän-
kische Weinland - ein lie-
benswertes Fleckchen
Erde mit ganz besonde-
rem Reiz. Die inspirierende
Verbindung von Wein und
Kultur ist es, die einen
Kurzurlaub im Fränkischen
Weinland so einzigartig
macht.

Mittendrin liegt die ba-
rocke Stadt Würz-

burg. Die fränkische Me-
tropole begrüßt ihre Gäste
bereits von weitem durch
eines ihrer Wahrzeichen –
die Festung Marienberg.
Umrandet von den be-
rühmten Weinbergen
thront sie über der Stadt und zählt zu einem der be-
gehrtesten Ausflugsziele in Würzburg. Weitere mo-

numentale Bauwerke, wie
das Käppele, der Dom
und die alte Mainbrücke
machen jeden Aufenthalt
zu einem besonderen Er-
lebnis. Ausgangspunkt für
Ihre Erkundungstouren ist
das 4* Maritim Hotel
Würzburg, direkt am
Mainufer, mit einem fan-
tastischen Blick auf die Fe-
stung Marienberg, gele-
gen. Neben der idyllischen
Lage, die Ihnen tolle Ein-
blicke gewährt, liegt das
Hotel auch sehr zentral.
Die wenigen Meter bis zur
prachtvollen Innenstadt
und barocken Altstadt
Würzburgs schlendern Sie
direkt am Main entlang.

Programmänderungen vorbehalten.
Es gelten die allgemeinen Reisebe-
dingungen des Reiseveranstalters
Media-Reisen GmbH & Co. KG,
Obermarktstr. 28-30, 32423 Min-
den. Mindestteilnehmerzahl: 25
Personen.
Diese Reise ist für Personen mit ein-

geschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Für detailliertere In-
formaitionen kontaktieren Sie uns bitte.

Fränkisches Weinland: Würzburg
FRÜHLINGSTAGE IN DER BAROCKSTADT

3 Tage
10.05. - 12.05.2020

Eingeschlossene Leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nienburg
• Reisebegleitung
• 2x Übernachtung im 4* Maritim Hotel
Würzburg (oder gleichwertig) im Comfort
Zimmer

• 2x reichhaltiges und abwechslungsreiches
Frühstücksbuffet

• 1x Vesperteller
• 1x Abendessen (3-Gänge-Menü oder Buffet)
• 1x Stadtführung (ca. 2 Std.) am Anreisetag
• 1x Weinkellerführung (ca. 45 Min.) im Staat-
lichen Hofkeller inkl. 1 Glas Wein

• 1x Besuch und Führung durch die
Würzburger Residenz (ca. 1,5 Std.)

• 1x Schifffahrt auf dem Main nach Veits-
höchheim und zurück inkl. Führung im
Rokokogarten

• Freie Nutzung des Schwimmbades im Hotel
• Reiseunterlagen und Informationsmaterial

Reisepreise pro Person

im Doppelzimmer €399,-
EZ-Zuschlag € 49,-

Ein Besuch auf der Insel
Usedom lohnt sich zu

jeder Jahreszeit. Auf 42
sagenhaften Kilometern
säumt der Strand das Blau
der Ostsee von Peene-
münde bis nach Ahlbeck,
fein und weiß und bis zu
70 Meter breit. Umhüllt
vom Flair dreier Seebrük-
ken und mondäner Jahr-
hundertwendearchitektur
erwarten Sie die elegan-
ten Kaiserbäder und das
außergewöhnliche Mari-
tim Hotel Kaiserhof im
Seebad Heringsdorf! Die
Lage ist einzigartig, denn
Sie wohnen direkt an der
Strandpromenade und
nahe der berühmten See-
brücke - idealer Aus-
gangspunkt für Spazier-
gänge am weitläufigen
Ostseestrand oder für un-
vergessliche Ausflüge ins
idyllische Hinterland. Als
besonderes Highlight ver-
fügt das Hotel über einen
einzigartigen Wintergar-

ten zum Relaxen mit fan-
tastischem Meeres- und
Strandblick und einer gro-
ßen Bibliothek. Erholung
wird inmitten dieses Well-
nesshotels groß geschrie-
ben. Das ausgedehnte
Thalasso International Ge-
sundheits- und Wellness-
zentrum Vitalgarten ist
nicht nur mit einem In-
nenpool ausgestattet, son-
dern auch einer Sauna-
landschaft, Meeres-
klimakabine und vielem
mehr. Der Außenpool mit
Blick zum Meer und gro-
ßem Liegebereich lädt zum
Wohlfühlen ein.

Programmänderungen vorbehalten.
Es gelten die allgemeinen Reisebe-
dingungen des Reiseveranstalters
Media-Reisen GmbH & Co. KG,
Obermarktstr. 28-30, 32423 Min-
den. Mindestteilnehmerzahl: 25
Personen.
Diese Reise ist für Personen mit ein-
geschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Für detailliertere Informai-
tionen kontaktieren Sie uns bitte.

Frühling an der Ostsee
GENIESSEN SIE ENTSPANNTE TAGE IM SEEBAD HERINGSDORF AUF USEDOM

4 Tage
26.04. - 29.04.2020

Eingeschlossene Leistungen:
• Busfahrt ab/bis Nienburg
• Reisebegleitung
• 3x Übernachtung im 4* Maritim Hotel
Kaiserhof Heringsdorf (oder gleichwertig)
im Classic Zimmer

• 3x Auswahl vom reichhaltigen Maritim-
Frühstücksbuffet

• 1x Abendessen am Anreisetag (3-Gang-Menü
oder Buffet)

• 1x Begrüßungscocktail
• Inselrundfahrt inkl. Reiseleitung (ca. 5 Std.)
• Vorpommern-Tour mit Stadtrundgang in
Greifswald inkl. Reiseleitung

• Waldspaziergang durch Deutschlands
1. Kur- und Heilwald (ca. 1,5 Std.)

• freie Nutzung des Schwimmbades im Hotel
• Reiseunterlagen und Informationsmaterial
pro Zimmer

Reisepreise pro Person

im Doppelzimmer €499,-
EZ-Zuschlag € 69,-
Aufpreis Comfort Zimmer € 69,-
(Preis pro Zimmer)

Sonntag, 5. Januar 2020 • Nr. 1 DIE HARKE am Sonntag 17LOKALES

LEESERINGEN. Jeden zwei-
ten Donnerstag im Monat
treffen sich rund 15 Mädchen
und Jungen der Kinderfeuer-
wehr „Feuer & Flamme“ in
Leeseringen zu ihrem Dienst.
Spiel, Spaß und Spannung
stehen dabei im Vordergrund,
und natürlich wird auch die
Feuerwehr gezeigt, erklärt
und viele Dinge ausprobiert.
Nachdem die kleinen

Flämmchen in den vergange-
nen Wochen schon einen Ers-
te-Hilfe-Dienst mit großarti-
ger Unterstützung der Johan-
niter Unfallhilfe absolviert
hatten, ging es nun zur Poli-
zei nach Nienburg.
Der Kontaktbeamte Gerd

Kertzinger begrüßte die Kin-
der und wartete gleich mit ei-
nem Highlight auf. Einer der
Polizeihunde „hatte noch
Dienst“, und die Kinder
konnten staunend erleben,
wie Drogen erschnüffelt und
Einbrecher gestellt wurden.
Danach ging es einmal

quer durch die Polizei. Zuerst
etwas ängstlich, dann aber
mit großer Begeisterung wur-
den die Gefängniszellen an-
geschaut und im Anschluss
daran ein echtes „Verbre-
cherfoto“ gemacht.Dazu er-
zählte Gerd Kertzinger mit
viel Engagement und Enthu-
siasmus spannende Ge-
schichten aus dem Polizeiall-
tag und beantwortete gedul-
dig die vielen Fragen der Kin-
der.
Im Mittelpunkt steht dabei

immer, die Schwellenängste
gegenüber der Polizei abzu-

bauen, wie Kertzinger
betonte.„Es ist ein Phänomen,
dass bei vielen Kindern große
Ängste herrschen, die man
sich eventuell dadurch erklä-
ren kann, dass in den Medien
die Polizei immer dann auf-

taucht, wenn etwas Schlim-
mes passiert ist. Dabei ist es
enorm wichtig, das Kinder
sich trauen auf Polizeibeamte
zuzugehen, wenn sie Hilfe
brauchen“, so der Kontaktbe-
amte.

Zum Abschluss bekamen
alle kleinen Flämmchen ei-
nen Kinderpolizeiausweis mit
eigenem Fingerabdruck
überreicht.
Nach so einem tollen und

erlebnisreichen Tag brachte

es ein Flämmchen auf den
Punkt:
„Wenn ich groß bin, werde

ich Polizistin und Feuerwehr-
frau bei der Freiwilligen Feu-
erwehr.“

DH

Drogen erschnüffelt, Einbrecher gestellt
Leeseringer Flämmchen zu Besuch bei der Polizei in Nienburg

Die Stimmung war gut, als die Leeseringer Flämmchen die Polizei in Nienburg besuchten. FOTO: KINDERFEUERWEHR LEESERINGEN

LANDESBERGEN. Bei der
VHS Landesbergen geht es
am Montag, 13. Januar, von
18 bis 19 Uhr und von 19 bis
20 Uhr mit Rückenfitness un-
ter Leitung von Ulla Gramins-
ki wieder los. Am Dienstag,
14. Januar, startet Hatha Yoga
von 18 bis 19.30 Uhr und von
19.40 bis 21.40 Uhr mit Sigrid
Philippidis an zwölf Abenden.
Herz-Meditation wird ab
Mittwoch, 15. Januar, an acht
Abenden von 18.30 bis 19.30
Uhr angeboten, ebenso das
sich anschließende Faszien-
Training von 19.30 bis 21 Uhr
an acht Abenden mit Anke
Van den Berk. Ein weiterer
Hatha-Yoga-Kurs wird ab
Donnerstag, 16. Januar, an
zwölf Abenden von 18 bis
19.30 Uhr mit dem Dozenten
Michaelis Philippidis angebo-
ten All diese Kurse finden in
der Feldstraße 14 im Kinder-
garten Sonnenblume statt. Ab
Mittwoch, 22. Januar, soll der
Kurs, „Klang Yoga im sanft,
fließenden Stil“ an zehn
Abenden von 18 bis 19.30
Uhr in der Mühle mit Simone
Bendlin stattfinden.

2Anmeldungen für diese und
andere Kurse nimmt Helma
Härtel unter Telefon 05025-
94039 oder vhs-landesber-
gen@gmx.de entgegen. DH

Yoga und
Rückenfitness

Top informiert -
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DieHarkeMedien Service Center · Lange Straße 74 · Tel. (05021) 914034
service@dieharke.de ·www.dieharke.de

MEDIEN
SERVICE

CENTER

Hier erhältlich:UNSERE ÖFF

Magie-Show der Ehrlich Brothers 8.2.20
Dr. Eckart von Hirschhausen 18./19.2.20
Holiday on Ice – The New Show – Supernova 19.–23.2.20
Atze Schröder – Echte Gefühle 20.2.20
Holiday on Ice 19./23.2.20
Dieter Nuhr – Kein Scherz! 29.2.20
André Rieu 7.3.20
Flashdance – Das Musical 12.–15.3.20
Johannes Oerding 18.3.20
UNSER BLAUER PLANET II – Live in Concert 20.3.20
Andrea Berg: MOSAIK-Live Arena Tour 21.3.20
Max Giesinger 22.3.20
50 Jahre Peter Maffay 25.3.20
Lord Of The Dance – Dangerous Games 28.3.20
Santiano | MTV unplugged Tour 29.3.20
Florian Silbereisen präsentiert: DAS GROSSE
SCHLAGERFEST XXL – Die Party des
Das ist Wahnsinn! – Das Musical mit den Hits
vonWolfgang Petry 10.4.20

LukeMockridge: Welcome to Luckyland 17./18.4.20
Jahres 2020 2.5.20
Sascha Grammel – FAST FERTIG! 8.10.20
Roland Kaiser 22.11.20
Wewill rock you 15.–20.12.20
Sarah Connor –
HERZ KRAFT WERKE – Tour 2021 9.3.21
OTTO – Live 2021 7./8.4.21

André Rieu 15.2.20
50 Jahre Peter Maffay 3.3.20
TheMusic of Harry Potter – live in Concert 3.3.20
Atze Schröder – Echte Gefühle 8.3.20
Die drei ??? und der dunkle Taipan 11.3.20
James Blunt – Once Upon AMind Tour 12.3.20
Die Schlagernacht des Jahres 2020 14.3.20
Disney On Ice Hannover 20.–22.3.20
Flashdance – DasMusical 20.–23.3.20
Lord Of The Dance – Dangerous Games 21.3.20

Dr. Eckart von Hirschhausen 24./25.3.20
The Australian Pink Floyd Show 25.3.20
Andrea Berg: MOSAIK-Live Arena Tour 27.3.20
Santiano | MTV unplugged Tour 28.3.20
Oliver Pocher – SCHONUNGSLOS –
durchgeklickt! 30.3.20
Roland Kaiser 3.4.20
Howard Carpendale 29.4.20
Gregor Gysi – Ein Leben ist zu wenig 3.5.20
Florian Silbereisen präsentiert: DAS GROSSE
SCHLAGERFEST XXL – Die Party des
Jahres 2020 7.5.20
Das ist Wahnsinn! – Das Musical mit den Hits
vonWolfgang Petry 15.5.20
Tim Bendzko 17.5.20
Steffen Henssler – #MancheMögens Heiss! 23.5.20
NDR 2 Plaza Festival 2020 29.5.20
N-Joy Starshow 2020 30.5.20
LukeMockridge: Welcome to Luckyland 12.6.20

AnnenMayKantereit & Freunde 13.6.20
WESTERNHAGEN 21.–25.7.20
The BossHoss 21.8.20
Cirque du Soleil – CRYSTAL 16.–20.9.20
Sascha Grammel – FAST FERTIG! 6./7.10.20
Bülent Ceylan – Luschtobjekt 11.10.20
Simply Red – Blue Eyed Soul Tour 30.10.20
Let’s Dance – Die Live-Tour 2020 11.11.20
PUR –MTV Unplugged Tour 2020 1.12.20
Chris Tall – Schönheit braucht Platz 4.12.20
Wewill rock you 2.–14.2.21
Sarah Connor –
HERZ KRAFT WERKE – Tour 2021 6.3.21
OTTO – Live 2021 7.11.21

Angaben ohne Gewähr.

Hannover 21. – 25.07.2020Hannover 13.06.2020

LukeMockridge lädt ein ins LUCKYLAND–
das neue Comedy-Programm für 2020!

Stand-up-StarChrisTallgehtmit seinemneuen
Bühnenprogramm „Schönheit braucht Platz!“ auf
große Tournee!

Hannover 04.12.2020

Hannover 12.06.2020
Bremen 17./18.04.2020

Summer 2020
Im Sommer 2020 sind The BossHoss wieder mit
fulminanten Shows live zu erleben!

Hannover 07.05.2020
Bremen 02.05.2020

FLORIANSILBEREISENgeht 2020mit „Dasgroße
SchlagerfestXXL“auf Tour!

Hannover 21. 08. 2020

Hannover 11.11.2020Hannover 16.–20.09.2020

Let‘sDance –Die Live-Tour2020.Nach dem
phänomenalen Erfolg der restlos ausverkauften ersten
Tournee von Deutschlands beliebtester Tanzshow
„Let’s Dance“ wird es 2020 eine Fortsetzung geben!

CirqueduSoleil –CRYSTAL
Cirque du Soleil präsentiert jetzt seine „coolste“
Show aller Zeiten: CRYSTAL! Das einzigartige
Arena-Spektakel vereint zirzensische
Hochleistungen mit der Welt des Eiskunstlaufs.

WESTERNHAGENpräsentiert
„DasPfefferminz-Experiment“
imSommer2020 live auf Tour

In unserem neuen Magazin werden verschiedene
Themen für unsere „mitten im Leben stehenden“
Leser vorgestellt.

Ob es das neue Tr

Die Harke · Ihre Mediaberater · An der Stadtgrenze 2 · Tel. (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de ·www.dieharke.de

Sprechen Sie uns an:

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

„Fantastisch“, sagt Jörg Wer-
nich, Leiter der pädagogisch-
therapeutischen Kinderein-
richtung „Güldene Sonne“ mit
Sitz in Rehburg. Fantastisch ist
für ihn das Engagement von
Jacqueline Köhler, Inhaberin
von „Skin & Nails“ in Rehburg.
Sie hatte zu einer Advents-Ak-
tion zu sich eingeladen mit
Tombola, Bratwurst, Kaffee,
Kuchen und einem Spar-
schwein. Den Erlös des Tages,
hatte Köhler kundgetan, wol-

le sie der „Güldenen Sonne“
spenden.
800 Euro sind so zusammen-
gekommen, die sie Wernich
am Tag vor Weihnachten
überreichte. „Die Kinder in
der Einrichtung hätten bereits
einen Wunsch geäußert, was
mit dieser Spende gemacht
werden solle“, sagte Wernich.
Sie wollten eine Spiele-Konso-
le haben – und Wernich hat
bereits pädagogisch wertvolle
Spiele dafür ausgesucht.

Spende von „Skin & Nails“
an „Güldene Sonne“
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Steinbock 22.12. – 20.1.
Gestalten Sie die freien Stun-
den ein bisschen erholsam,
um die Seele baumeln zu
lassen. Jupiter hilft, ein Pro-
blem zu lösen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Ihre Zurückhaltung könnte
als stillschweigende Zustim-
mung verstanden werden.
Besser wäre es, Ihre Mei-
nung deutlich zu sagen.

Fische 20.2. – 20.3.
Sie erfr üllen derzeit alle Krite-
rien, die man von einem gu-
ten Ratgeber erwr artr et. Nicht
wundern, wenn man Sie öf-
ter anspricht.

Widder 21.3. – 20.4.
Einige Dinge bleiben in der
Schwebe. Der große Durch-
bruch lässt noch auf sich
wartr en. In der Liebe kommt
es zu Rivalitäten.

Stier 21.4. – 20.5.
Ob sich in kommender Zeit
größere Fortr schritte erzielen
lassen, hängt weitgehend
davon ab, wie zielorientiertr
Sie arbeiten.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Zwillinge-Geborene überle-
gen, wie sie jemandem eine
besondere Freude bereiten
können. Selbst kleinste Ge-
sten reichen schon aus.

Krebs 22.6. – 22.7.
Dieser Tag fließt eher geruh-
sam dahin. Größere Anstren-
gungen sind nicht vonnöten.
Trotzdem so flexibel wie
möglich bleiben.

Löwe 23.7. – 23.8.
Ein Plan, den Sie schon fast
aufgegeben hatten, nimmt
jetzt realistische Formen an
und rückt damit wieder in Ihr
Blickfeld.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Jemand aus Ihrem Kollegen-
kreis hat ein Auge auf Ihre
Leistungen. Betrachten Sie
diese Artr der Aufmerksam-
keit als Kompliment.

Waage 24.9. – 23.10.
Sie gehen zu schnell in die
Opposition. Dabei ist es Ihre
innere Anspannung, die es
Ihnen schwer macht, gedul-
dig zuzuhören.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Keine Panik, wenn ein Hand-
grifff danebengeht. Es gibt
eben solche Tage! Einfach
den Humor bewahren und
unbeirrtr weitermachen.

Schütze 23.11. – 21.12.
Manchmal muss man sein
Recht mit Nachdruck vertr ei-
digen. Heute ist so ein Tag!
Lassen Sie sich nicht aus der
Fassung bringen.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mec

Angebote vom
6. bis 11.1.2020

ÖÖfff nungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Jungschwein-
rücken 1 kg € 8,90
Gyros 1 kg € 7,99
Jagdwurst

100 g € –,85
Fleischsalat

100 g € –,79
Top-Preis Mittwoch, 8.1.2020

Schnitzel
aus dem Schinken kg nur € 5,50

(nur solange der Vorrat reicht)

Top informiert -
auch am Sonntag!

SENIORENBETREUUNG
24-Stunden - Tag und Nacht

family-service-leese.de | info@family-service-leese.de

Glücklich zu Hause
ddeuutttsssccchllaaandddweeeittt         deutschlandweit

Unverbindliche Beratung

05761 / 9211 44

BödekerW.
Bahnhofstraße 9 · Warmsen OT Bohnhorst
Tel. (05767) 1331 und 941076 · Fax 941095 · www.bödeker-plane.de

Planenherstellung für LKW · PKW · Anhänger
Fischteich- und Zierteichfolien
Zelte · Sonnen- und Windschutz
sowie alle Sonderanfertigungen

Insektenschutz-

systeme zu

super Preisen

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Gewerbering 9 · 31608 Marklohe
Tel. (0 50 21) 89 86 11
malerbetrieb.siko@arcor.de

JJEENNSS SSIIEEKKMMEEIIEERR &&
AANNDDRREEAASS KKOOSSAKK

www.malerbetrieb-siko.de

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Ida Seibert

Natalia Elberg
Alexander Elberg und Anna Jochim
mit Pia und Felix
Evelyn und Thomas Brauer
mit Lara und Tim

Bestattungshaus Magercurth-Klinger Telefon: 05021 / 2181

31582 Nienburg-Erichshagen, Brüggerweg 33

* 4. 5. 1930 † 30. 12. 2019

Wir lassen dich in Liebe gehen.

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 6. Januar 2020,
um11.00Uhr in der Friedhofskapelle inErichshagen statt;
anschließend erfolgt dieBeisetzung.

Was du für uns gewesen,
das wissen nur wir allein;
hab‘ Dank für deine Liebe,
du wirst uns unvergessen sein.

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf

HHHeeeyyyestraßeee 3334 · 315888222 Niennnbbbuuurg
Telefffooonnn (0 5550 21) 9 94 555000 12

Heizung · Saaanitär ··· Elektro
Badausssstellunnng

Photovoltaik · Holzheiiizzzung · SSSolaranlagen
Wärmepummmpen

Automarkt

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Audi
A1,Benzin, 1.Hd.,HU10/2021, top
gepflegt, 8.100,- * % (01 60)
90 99 33 33

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Landmaschinen
Ankauf

Su. Ballengatterwagen Gruse,

Ballenbahnen u. Plattformwa-
gen, % (01 60) 91 51 14 39

Tiermarkt
Pferdeliebhaber/innen im Alter
von18bis ... gesucht.Wermöchte
mit mir meine fünf Shettys „be-
spaßen“ undmich im Raum Rad-
destorf auf Kutschfahrten beglei-
ten? % (0 15 22) 7 78 09 59

Entlaufen/Zugelaufen
DACKELMISCHLING in Liebe-

nau entlaufen, schw. Rücken,
braun gestromter Kopf, Kringel-
schwanz, Rüde, BELOHNUNG!
% (01 73) 7 66 93 29

Verkauf allgemein

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Landhausküche, komplett mit Ge-
räten % (01 73) 7 08 22 95

Ankauf allgemein
Ich suche Schallplatten und Mu-
sikinstrumente, Armbanduhren,
(privat), % (0 15 22) 3 45 82 58

Musikinstrumente
Schlagzeug von Pearl, Birke hell,
450,- *, % (0 57 61) 90 81 81

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Land-und
Forstwirtschaft

Suche Acker, Grünland oder Bra-

cheflächen südöstlich von Nien-
burg mit oder ohne ZA (Pacht)
% (01 78) 2 66 52 72

Immobilien Gesuche

Familie sucht Haus / Hof, zum
Kauf oder zur Miete. 20 km um
Liebenau. 0172/5442346

Suche Mehrfamilienhaus ab 4

Wohnungen,auchrenovierungs-
bedürftig, % (01 78) 7 67 56 09

Vermietungen
Gaststätte (Geschäft/Büro), 70 m²,

+Küche16m², +WC16m², Lager
30 m², + Keller 30 m² zu verm.,
Nbg. Verdener Landstr. 241,
% (01 52) 56 52 33 28

1-Zi.-Wohnung
Nbg.: 45 m² App., mit EBK,
Du-Bad. Ab sofort zu vermieten.
WM 390,-* + 2 MMK.
0173/6145858% (0 50 21)1 81 05

Nbg.: Single-Whg., ca. 45 m², Kü-
che, Bad, ab sofort, % (01 62)
3 40 40 78

2-Zi.-Wohnung
Stöckse: 21/2ZKB, imOG, frei.KM
260,-*, ohneTierh., sep.Eing., ca.
50 m² + NK ca. 130,-* + 2 MMK,
Stellpl. % (0 50 26) 4 16

3-Zi.-Wohnung

Liebenau, Königsberger Str. 1
3 ZKB, 1. OG,
76 m2, KM 385,00 € + 2 KM Kaution.
Frei zum 01.04.2020.
Telefon 05023/98070 oder
0171/3128410

Immobilien

3-Zi.-Wohnung

Liebenau, Verdener Landstr. 68
3 ZKB, 1. OG, Balkon,
66 m2. KM 355,00 € + 2 KM Kaution.
Frei zum 01.02.2020.
Telefon 05023/98070 oder
0171/3128410

Gepflegte EG.-Whg.: Ruhig, im

Grünen, 84m², 3 ZKB, Grg., Gar-
tennutzg., Rm. Nbg., KM 380,-*+
NK+ MK. sofort frei/1. Quartal,
Keine Tierhaltg. Tel. ab 17-19
Uhr. % (0 44 03) 6 02 73 61

Stolzenau: 3 Zim.-Wohnung,

ca. 118 m², im Erdgeschoss, Kel-
ler, Garten, große, helle, zentrale
Stadtwohnung. KM 600,-*+NK.
% (0 57 61) 90 05 85

Steyerberg: 3 ZKB, 63 m², teil-

möbl. KM 330,- * ab 01.02.20
% (0 57 64) 9 42 94 20

4- u. mehr Zi.-Wohnung
Höfen/Uchte: DG, 4 ZKB, 100 m²,
KM 500,-*+150,-* NK. Ab 1.2.20.
% (0 57 63) 42 56 59

Garagen

Garage Liebenau
Lange Str. 3, 35,00 €.
Frei zum 01.02.2020.
Telefon 05023/98070 oder
0171/3128410

Gewerbliche
Vermietung

Räumlichkeiten
Eiscafé Liebenau
Lange Str. 3, ca. 135,00 m² +
Nebenräume. Räumlichkeiten zu
sofort zu vermieten.
Nach Absprache auch mit Inven-
tar der Eisdiele. Räume ebenfalls
anderweitig nutzbar.
Telefon 05023/98070 oder
0171/3128410

Büroräume/Laden-
lokal Liebenau
Liebenau, Lange Str. 55,
Auepassage, ca. 32 qm,
KM 180,00 €, frei zu sofort.
Tel. 05023/98070

Häuser

Steyerberg: Reihenhaus, 120m², 4
ZKB, Garage, KM 480,- + NK +
MS, Energieausw. vorh., zum
01.04.20, % (05 11) 9 05 50 40

Verschiedenes

Möbelbau
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Biete umwelt- und pflanzenschonende
Gartenarbeit an!
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baumfäll-
arbeiten und Wurzelbeseitigung. Winter-
vorbereitung, Laubentsorgung und mehr.
Pflasterarbeiten, Neugestaltung v. Garten-
und Außenanlagen, Winterdienst. Reine
Handarbeit!
S (05765) 9426625

Psychologische Bera-
tung in Nienburg, auch
Eiltermine!
Tel.: 050 21- 897 52 04 (ggf. AB)

Verschiedenes

Haushaltsauflösung &
Entrümpelung
! 0 51 65/2 90 45 54
www.wirkaufenalles43.de

Besenreine

Übergabe!

Jäger 54 J. mit Erfahrung sucht
Jagdgelegenheit, Begehungs-
schein oder Revier, engagiert,
% (01 75) 1 68 58 65

Übernehme „Rückschnitt“, Gar-

tenarbeit aller Art, auch Bäume
fällen, % (01 71) 6 77 79 17

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24



Te
ch

ni
sc
he

Ä
nd

er
un

ge
n,
M
od

el
lw
ec
hs
el
/N

ac
hf
ol
ge

m
od

el
lu
nd

Irr
tu
m

vo
rb
eh

al
te
n.

on. Einfach ausfüllen und abschicken an:
Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2
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Leser werben Leser

Die Harke · Vertrieb · An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-566 · vertrieb@

ICH BIN DER NEUE ABONNENT *Pflichtangaben

Ja, ich möchte ab dem jeden Tag DIE HARKE zum jeweiligen Vorteilspreis für Abonnenten:
Õ als gedruckte Ausgabe für derzeit 37,90 Euro / Monat Õ zusätzlich als E-Paper für nur 5 Euro / Monat

E-Mail-Adresse (Voraussetzung für E-Paper-Bezug)

Das Abonnement gilt mindestens für ein Jahr und wird danach als reguläres Õ monatlich Õ vierteljährlich
Abonnement weitergeführt. Den Vorteilspreis für Abonnenten bezahle ich. Õ halbjährlich Õ jährlich
Õ per Rechnung oder
Õ bequem per Lastschrift IBAN

In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der
Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).
Nach den ersten 12 Monaten kann das Abonnement jederzeit mit monatlicher Frist beendet werden.

Vor- und Zuname* Straße und Hausnummer*

PLZ undWohnort* Telefon

E-Mail-Adresse

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung des Abonnenten
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser, Vor- und Zunamen sowie meine E-Mail-
Adresse undmeine Telefonnummer zum Zweck der Bewerbung verlagseigener journalistischer Produkte (zum Beispiel Tageszeitungen undMagazine)
sowie vomVerlag angebotener anderer Produkte (zum Beispiel Tickets, Leserreisen, Kleinanzeigen) per: ø E-Mail ø Telefon verwendet.

Meine, im Rahmender vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichenDatenwerden nicht anDritteweitergegeben und unter Beachtung der
EU-Datenschutzgrundverordnung auf freiwilliger Basis erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Meine Einwilligung kann ich ohne fürmich nach-
teilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich an die unten angegebene
Anschrift richten.

Datum / Unterschrift des Abonnenten

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.

Sie sparen mit dem Abovorteilspreis gegenüber dem Einzelkauf und bekommen nach Hause geliefert. Zusätzlich
erhalten Sie kostenlos die wöchentliche TV-Beilage rtv und vier Mal pro Jahr das attraktive Magazin für die Mittelweserregion
Land erleben. Empfehlen Sie Kollegen, Freunden undVerwandten und sichern sich die wertvolle Prämie IhrerWahl.

ICH BIN DERWERBER *Pflichtangaben

DIE HARKE kann ich nur empfehlen! Deswegen habe ich den neuen Abonnenten geworben.
Als Dankeschön erhalte ich meineWunschprämie, nachdem der neue Abonnent das erste Bezugsgeld beglichen hat.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)*

IBAN (nur für Geldprämie erforderlich)

Vor- und Zuname* Straße und Hausnummer*

PLZ undWohnort* Telefon

E-Mail-Adresse

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung desWerbers
Ich willige ein, dass der Verlag J. Hoffmann GmbH & Co. KG, An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg/Weser, Vor- und Zunamen sowie meine E-Mail-
Adresse undmeine Telefonnummer zum Zweck der Bewerbung verlagseigener journalistischer Produkte (zum Beispiel Tageszeitungen undMagazine)
sowie vomVerlag angebotener anderer Produkte (zum Beispiel Tickets, Leserreisen, Kleinanzeigen) per: ø E-Mail ø Telefon verwendet.

Meine, im Rahmender vorstehend genannten Zwecke, erhobenen persönlichenDatenwerden nicht anDritteweitergegeben und unter Beachtung der
EU-Datenschutzgrundverordnung auf freiwilliger Basis erhoben, verarbeitet, genutzt und übermittelt. Meine Einwilligung kann ich ohne fürmich nach-
teilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Meine Widerrufserklärung werde ich an die unten angegebene
Anschrift richten.

Datum / Unterschrift desWerbers

Unsere Informationspflicht nach Art 13 DSGVO können Sie einsehen unter www.dieharke.de/ds.

Steba Heißluft-Fritteuse HF 100
• Frittieren, Backen u. Grillen
• 3,5 l Volumen
• Antihaftbeschichteter Frittierko
• Temperaturregler
• Timer
• 1500 Watt
Artikel: 2020

mit nanoBLADE Technologie im Koffer
• Vibrationsfrei
• Schnitttiefe in Holz/Kunststoff:
50/30 mm

• 500 Watt
Artikel: 70109

Bosch Mikrokettensäge EasyCut 50
mit nanoBLADE Technologie im Koff

soundmaster Nostalgie-Plattenspieler PL 550
mit Radio und encoding
• Plattenspieler 33/45/78 Geschw.
• Stereo-Radio
• Aufnahme von Platte auf USB
• 2x1,5 Watt RMS
Artikel: 42699

TITAN erweiterbarer Trolley
„Highlight“ 67 cm
• Polypropylen
• Doppelrollen
• TSA-Schloss
• Maße: ca. 46x67x28/31 cm
• Volumen: ca. 73/79 l
• Gewicht: ca. 3,3 kg
Artikel: 3054076
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Steba Edelstahl Sous-Vide Garer „SV 1 Precise“
• 6 l Volumen
• Temperaturregelung
• Punktgenaues Garen (max. 1 °C Abweichung)
• Timer
• Antihaftbeschichteter Innentopf
• 500 Watt
Artikel: 2795

x
• Ca. 0,2-l-Tank
• 20 m² Flächenleistung
• Verlängerungsrohr
• Max. 3 bar
• Max. 1200 Watt
Artikel: 10259

Kärcher Dampfreiniger SC 1 EasyFix

ge c o e
• 250 ml Volumen
• Saugkraft/-leistung: 42 mbar
• Akkuzustandsanzeige
• Effizienter Filter inkl. Vorfilter
• Düsenaufsatz
• USB-C
Artikel: 11620

10259

Bosch YOUseries Akku-Handstaub-
sauger Vac im Koffer
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Maurer- und Betonarbeiten
Schlüsselfertige Wohnhäuser
Gebäudesanierung

ASS-Bauunternehmen GmbH & Co KG
Beckebohnen 3 · 31618 Liebenau
Tel. (0 50 23) 6 11 · j.hammerschmidt@ass-bau-liebenau.de

Wir sind ein mittelständisches Bauunternehmen mit ca. 60 Beschäftigten
und suchen ab sofort, zur Verstärkung unseres Teams,

5 Maurer/Spezialbaufacharbeiter
3 Beton-/Stahlbetonbauer
2 Kanalbauer/Maschinenführer

für unsere Baustellen in der Region Nienburg/Hannover/Bremen.
Wir bieten:
Überdurchschnittliche Vergütung, zusätzliche Sozialleistungen, ein enga-
giertes Team.
Bewerbungen sind schriftlich einzureichen, per Mail oder Post,
z. Hd. Herrn Hammerschmidt.

Wir bieten zum 1. Januar 2020
folgende Stellen an:

1 Alltagsbegleitung (m/w/d)
nach § 53c SGBXI, für unser Betreuungsteam,

18,5 Std./Woche
mit EDV-Kenntnissen

1 examinierte Altenpflegerin (m/w/d)
(in Krankheitsvertretung)

für 28,5 Std./Woche
mit EDV/ SIS System-Kenntnissen

Vorraussetzung:
Sie arbeiten mit Freude in Ihrem Beruf

und sind flexibel.

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung!

Seniorenheim
31618 Liebenau

Sternstraße 1c
Z 05023/988890

www.haus-im-scheunenviertel.de
kontakt@haus-im-scheunenviertel.de

Das Team unserer Kindertagesstätten freut sich auf
eine neue Kollegin oder einen neuen Kollegen.
Wir möchten daher zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einstellen:

1 Heilpädagogen (w/m/d)
bzw. Heilerziehungspfleger (w/m/d)
jeweils mit staatlicher Anerkennung
zunächst als Elternzeitvertretung befristet bis zum 31.12.2020. Diese
heilpädagogische Fachkraft wird im Kindergarten Wolkentraum zur
Betreuung in einer Integrationsgruppe benötigt.
Unter www.steyerberg.de finden Sie weitere Informationen
Bitte bewerben Sie sich bis zum 19.01.2020. Wir freuen uns auf Sie.
Flecken Steyerberg
Lange Straße 21, 31595 Steyerberg
oder per E-Mail: bewerbung@steyerberg.de
(Stichwort: „Kita 01.2020“ mit zusammengefasster pdf-Datei)
Fragen beantworten Ihnen gerne Frau Beer (05764/9606-25 – vormittags –)
und Herr Escher (05764/9606-15). Wir werden nach Möglichkeit auf Ihre
persönlichen Wünsche eingehen. Also kommen Sie mit uns ins Gespräch.

Für unsere Kanzlei in Nienburg suchen wir
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Rechtsanwalts- und
Notarfachangestellte/n (m/w/d)

in Voll-/Teilzeit.

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Sachbearbeitung
in allen anwaltlichen Tätigkeitsbereichen.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.

Rechtsanwaltskanzlei Ewigmann, Radloff & Pehl
Nordertorstriftweg 12, 31582 Nienburg

Telefon 05021 / 63087 • Fax 05021 / 18683

Päd. Fachkraft m/w/d
Die Jugendwohngruppe Weg-
wende inStolzenau sucht inVoll-
oder Teilzeit Unterstützung für
den stationären Bereich.
Es erwartet Sie ein junges und
engagiertes Team, eine interes-
sante und eigenverantwortliche
Arbeit sowie tarifl. Bezahlung.
Bewerbung ausschließlich an:
bewerbung@bus-dh.de
% 0 50 23 -9 88 89 88

Wir sind ein expandierendes Unternehmen,
bestehend aus 3 Teilbereichen: Malereibetrieb,
Autolackiererei und Glaserei. Unser leistungs-
fähiges Team mit derzeit 80 Mitarbeitern braucht
Verstärkung.

Zum weiteren Ausbau des Standortes suchen wir
Sie als:

Maler-und Lackierermeister (m/w/d)
Das bieten wir:

– leistungsgerechte, erfolgsorientierte Vergütung
– personengebundener Firmen-Pkw
– fundierte Einarbeitung in die Aufgabenbereiche

Maler-und Lackierergesellen (m/w/d)
Tapezier-und Anstricharbeiten

Bodenleger (m/w/d)
für Lino, PVC und Teppich

Wir freuen uns über die Zuschrift eines jeden Bewerbers, dem es Spaß
macht, über Menschen und Technik nachzudenken, Baustellenabläufe zu
untersuchen und bei deren Optimierung und Realisierung mitzuwirken.
Selbstverständlich behandeln wir Ihre Bewerbung vertraulich!

MALERE IBETR IEB · GLASERE I · AUTOLACK IERERE I

Stolzenauer Str. 4
31618 Liebenau

Fon (0 50 23) 98 07-0
Fax -77

E-Mail: bewerbung@gm-meyer.de
www.gm-meyer.de

Über 125 Jahre…

Ein Unternehmen

bringt Farbe

in Ihr Leben!

Wir machen aus dir eine qualifizierte Führungskraft!

Innerhalb von 4 Jahren ein abgeschlossenes Studium bei übertariflicher Bezahlung
► Triales Studium (Gesellenbrief, Meisterbrief + Bachelor of Arts)

mit Abitur nur 2 Jahre bei übertariflicher Bezahlung
► Ausbildung zum Dachdecker

1. Lehrjahr 760,- € / 2. Lehrjahr 910,-€ / 3. Lehrjahr 1160,-€ brutto + 40,- € Fahrtkostenzuschuss
und Auslandsaufenthalt im 2. Lehrjahr

Dachdeckermeister Mario Dammann · Kleeblattstr. 14 · 31535 Neustadt · Telefon: 05034 – 95 95 30
E-Mail: info@dammann-dach.de · www.dammann-dach.de · www.facebook.com/DammannBedachungenwww.dammann-dach.de · Neustadt/Eilvese

WIR SUCHEN SERVICEKRÄFTE
FÜR UNSERE FAHRGASTSCHIFFE

• Einsatzorte: Anleger Nienburg,
Verden, Bremen

• Flexible Arbeitszeiten an allen
Wochentagen

• 450 € bis Vollzeit möglich
• Ferienjob möglich (unter 450 €)

Reederei Flotte Weser GmbH & Co. KG
Ansprechpartner HERR STEIN
Forstweg 5, 31582 Nienburg
Telefon 01 71-2 05 16 92
Nienburg@flotte-weser.de

Nehmen Sie gerne mit uns Kontakt auf:

Fahrgastschifffahrt

Stellenangebote

Du bist engagiert, kommunikativ, zuverlässig und arbeitest
gerne im Team, dann bewirb dic bis testens zum

16.02.2020 be /Weser GmbH,
Geschä emeyer,
Mindener L 2 Nienburg

oder online an: info@wesavi-nienburg.de.

Die Bäder Stad er GmbH sucht

eine u il n ( m/d)
zum Fa n ll fü de triebe.

WIR suchen genau DICH!

Die ausführliche Stellenausschreibung findest Du unter:
www.wesavi-nienburg.de – Besucher-Info/Stellenaussch
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Liegnitzer Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 911740
tannenhof.gmbh@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

• Pflegefachkraft (m/w/d) für den Tag- und/oder Nachtdienst
• Heilerziehungspfleger (m/w/d) für den Tag- und/oder Nachtdienst

• Pflegedienstleitung/stellv. Heimleitung (m/w/d)

Vorabinformationen unter 0151/16200331

Kontakt
Die Harke | Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-566 | service@dieha

Ihre Heimatzeitung
als E-Paper immer

uunnd überall lesen
Zusätzlich
zum
Print-Abo
monatlich

nur 5 €

ohne
Print-Abo
monatlich
nur 23,90 €

ANNAHMESCHLUSS

… für Ihre

STELLENANZEIGE

am Sonnabend ist jeweils
Donnerstag, 16.00 Uhr.

Kontakte

Keine Zeit fürWinterdepression. EINMALIGE Aktion!
Wir senden Dir kostenlos Vorschläge zu Deinem Traumpartner.
Sende KONTAKT an 0177-1784510 (norm. Gebühr)

und lass Dich überraschen! (Agentur)

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Reife Sie (67)-privat 01525-7294187

Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de Schulbusbetrieb

Straßburger Str. 23, 31582 Nienburg
Tel. (05021) 962055, Fax 962056

schmaedeke-schulbusse@t-online.de

Wir brauchen Verstärkung

Schulbusfahrer/
innen

mit FS-KL 3/B oder D/D1
und P-Schein

Sie befördern junge Menschen,
wir erwarten daher von Ihnen:
langjährige Fahrpraxis, gute

Umgangsformen und sehr gutes
Deutsch. Wohnort möglichst in

Nienburg.
Die Anstellung kann in Teilzeit
oder auf 450-€-Basis erfolgen.

Wir suchen Servicekraft (m/w/d)
in Teilzeit (ca. 80 Std./Monat).
Spielhalle Stolzenau,
Tel. 0151/22434810

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen für unser schnelles
Internet suchen wir (m/w/d):
Bauleiter/Planer Tiefbau

Facharbeiter Tiefbau
Bauhelfer, auch Quereinsteiger

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.
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Mit unserem DIGI-A
sind Sie immer blitz
informiert. Bei uns g
alle Lokalnachrichte
Sportupdates, exklu
Hintergrundgeschic
und kurze Video-
Zusammenfassunge
damit Sie immer top
informiert sind.

Testen Sie unser DIG
Angebot ganz einfa
einen Monat lang ko

DIGI für 8,90 € im M

0 50 2
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

Modernes Sesselprogramm mit vielen Funktionen

Moderne Relaxsessel in Stoff oder Leder. Viele Farben zurAuswahl.Mit
manueller Relaxfunktion. GegenAufpreis auchmotorisch verstellbar. Sessel

1049 €
Leder Torro

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Vollpolster
ohneMehrpreis

Metallarmteil mit
Polsterauflage

gegenMehrpreis

Sessel

898 €
Stoffgruppe 19

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

€

Moderne Relaxsessel in Stoff oder Leder. Viele Farben zur Auswahl. Mit 

FÜR IHR ALTES SOFA

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

VERKAUFSOFFENER
SONNTAG

13 - 18 UHR

BASSUM
5.1.2020

HEUTE

Angesagte Winkelecke mit
Sitztiefenverstellung zum
sitzen und gemütlichem
relaxen. Abb. Zeigt Maße
3,18 x 1,84 m. Kopfstützen
und Kissen gegen Mehr-
preis.

Stofffffgruppe C

1398 €

Noch mehr Komfort gegen geringen Mehrpreis



*Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. **Verbindlicher Festpreis für die Abrechnung der Apotheke mit der Krankenkasse
bei Abgabe des Produkts auf Rezept, wobei der Krankenkasse ein Rabatt von 5 % auf diesen verbindlichen Festpreis zu gewähren ist. Bei Produkten, die nicht auf Rezept abgegeben werden
können, handelt es sich um eine unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. – Alle hier aufgeführten Preise sind unsere Apothekenpreise und gültig vom 04.01. bis 31.01.2020.
Stand 01.12.2019. Bei Druckfehlern und Irrtümern keine Haftung.

Sie erhalten mit Vorlage dieses Coupons 20% Rabatt auf einen Artikel Ihrer Wahl aus dem rechtlich rabattierfähigen
Sortiment (ausgenommen sind rezeptpflichtige Artikel und Zuzahlungen)

!!!

Diesen Monat besonders günstig!

GeloM

GeloMyrtol® forte, 60 magensaftresistente Weichkapseln*
Zur Schleimlösung u. Erleichterung des Abhustens bei akuter und chronischer
Zur Schleimlösung bei Entzündungen der Nasennebenhöhlen (Sinusitis). Zur Anwendung
bei Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern ab 6 Jahren. Enthält Sorbitol.

HYLO COMOD® befeuchtende Augentropfen, 10 ml
Die in HYLO COMOD® enthaltene hochwertige Hyaluronsäure
sorgt für eine intensive Augenbefeuchtung bei Fremdkörper-
gefühl, brennenden oder tränenden Augen und verschafft
so schnelle und langanhaltende Linderung. HYLO COM
ist vollkommen konservierungsmittel- und phosphatfre
sogar 6 Monate nach Anbruch verwendbar und enthä
300 Tropfen garantiert. Mit Kontaktlinsen verträglich.

MOD®

ei,
ält

r Bronchitis.
A dung

Mucosolvan® Hustensaft-
Sachets 30 mg Lösung
zum Einnehmen im Beutel,
21 Stück*
Zur Schleim lösenden Be-
handlung bei akuten und
chronischen Erkrankungen
der Bronchien und der Lunge,
die mit anormaler Schleim-
bildung und einer Störung
des Schleimtransports einher-
gehen. Enthält Sorbitol und
Benzoesäure sowie einen
geringen Alkoholanteil
(< 5 mg/Beutel) im Aroma.
Wirkstoff: Ambroxolhydro-
chlorid

im Monat Januar

Unsere Highlights

chlorid.

Für unterwegs

Silomat® DMP INTENSIV
gegen Reizhusten, Hartkapseln, 12 Stück*
Zur symptomatischen
Behandlung des Reizhustens.
Enthält Lactose.
Wirkstoff: Dextromethor-
phanhydrobromid-
Monohydrat.

GL V3 H

6,498,93**

27%en!

,498,97**

Grippostad® C Hartkapseln, 24 Stück*
Zur symptomatischen Behandlung von gemeinsam auftretenden Beschwerden
wie Kopf- und Gliederschmerzen, Schnupfen und Reizhusten im Rahmen einer
einfachen Erkältungskrankheit bei Erwachsenen und Jugendlichen ab 12 Jahren.

9,3913,49**

30%
sparen!

neo-angin® Halstabletten zuckerfrei, 24 Stück*
Zur unterstützenden Behandlung bei Entzündungen der Rachenschleimhaut,
die mit typischen Symptomen wie Halsschmerzen, Rötung oder Schwellung
einhergehen. Enthält Levomenthol, Pfefferminzöl, Isomalt und Ponceau 4R.

6,599,50**

30%
sparen!

nasic® Nasenspray, 10 ml*
Zur Abschwellung der Nasen-
schleimhaut bei Schnupfen
und zur unterstützenden
Behandlung der Heilung
von Haut- und Schleimhaut-
schäden, anfallsweise auf-
tretendem Fließschnupfen
und zur Behandlung der
Nasenatmungsbehinderung
nach operativen Eingriffen an
der Nase. Zur Abschwellung
der Nasenschleimhaut bei Schnupfen
der Nasennebenhöhlen. nasic®Nas
bestimmt.

4,99
0 ml

7,15**

30%
sparen!


